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Stichwahlparolen

Die rund 190 Stichwahlen zum Reichstag die nach dem
wahlausfall vom 12 d M zu vollziehen ſind werden ſich auf
Sonnabend den 20 Montag den 22 und Donnerstag den
25 d verteilen Irgend eine Einheitlichkeit in der An
heraumung der Stichwahltermine iſt leider nicht zu bemerken
ſelbſt innerhalb der einzelnen Regierungsbezirke werden ver
ſchiedene Stichwahltage feſtgeſetzt

Jrn Berlin I ſoll der zweite Wahlgang am 22 in Frank
furtOderLebus am 25 d in Landsberg Soldin am 25
in Königsberg Neumark am 20 in Arnswalde Friedeberg
am 22 in Guben Lübben am 25 in Sorau Forſt am 25 in
KalauLuckau am 25 in Züllichau Croſſen Schwiebus am 25
und in Kottbus Spremberg am 22 d M ſtattfinden Jm
Wahlkreis Potsdam Spandau Oſthavelland iſt die Stich
wahl auf den 25 d M feſtgeſetzt worden ebenſo für Bochum
Gelſenkirchen Jn Göttingen wiederum ſoll am 22 die Ent
ſcheidung fallen in Melle Diepholz am 20 d M

Die Stichwahlen in den zehn württembergiſchen Reichs
tagswahllreiſen finden am 22 d M ſtatt

Zur Stichwahl im Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt
z verſchiedenen Provinzblättern von den Vorſtänden der
onſervativen Partei im Wahlkreiſe Merſeburg

Querfurt folgendes zur Veröffentlichung zu
Wie ſich die Zuſammenſetzung des Reichstages ſchließlich

geſtalten wird hängt von den Stichwahlen ab Einigen ſich
alle bürgerlichen Parteien zu gemeinſamer Be
kämpfung der Sozialdemokratie ſo kann deren Zahl immer
noch in verhältnismäßig engen Grenzen gehalten werden
Eine ſolche Einigung aber kann nur durch die Zentral
leitungen der Parteien erzielt werden Jedes ge
trennte Vorgehen in einzelnen Wahlkreiſen vermindert das
was eine Zentralleitung in die Wagſchale werfen und ſomit
auch das was ſie im Geſamtintereſſe der bürgerlichen Par
teien erreichen kann Zurückhaltung in den Wahlkreiſen iſt
deshalb dringend geboten und beſonders da wo die fort
ſchritt liche Volkspartei mit der Sozialdemo
krat ie in Stichwahl ſteht Die Fortſchrittler müſſen ein
heit l ich im Reiche vor die Entſcheidung geſtellt werden
ob ſie die Stichwahlen gegen die Sozialdemokratie oder
im Bunde mit der Sozialdemokratie ausfechten wollen
Es geht nicht an daß ſie in einem Wahlkreiſe von rechts Hilfe
erwarten und ohne Gegenleiſtung bekommen und in anderen
Wahlkreiſen mit der Sozialdemokratie Abkommen gegen die
Parteien der Rechten treffen Aus dieſen Gründen iſt in
unſere m Wahlkreiſe von konſervativer Seite die Ver
handlung über die für die Stichwahl auszugebenden Parole
dem Hauptverein der Konſervativen in Berlin
überlaſſen worden Das Ergebnis dieſer Verhandlung wird
rechtzeitig bekannt gegeben werden

Welcher Art mögen wohl dieſe Gegenleiſtungen ſein
d

Die Stichwahl in Eisleben Mansfeld findet am
T ſtatt in Bitterfeld Delitzſch am

Januar

Wegstibitzte Stimm ettel
J Sangerhauſen 17 Jan Die Sangerh Ztg ſchreibt
z 11 Wahlorten unſeres Kreiſes wo ſeitens der national
iberalen Partei die Stimmzettel für Wamhoff am Wahltage

ausgelegt waren ſind dieſelben von unbercchtigter Hand wea
Frommen worden ſo daß eine große Anzahl der Wamhoff
n ähler nicht in der Lage war für ihren Kandidaten zu ſtim
en Seitens des Komitees wird dieſe Angelegenheit weiter

verfolgt und die Uebeltäter zur Rechenſckaft gezogen werden
s ſind dadurch dem nationalliberalen Kandidaten eine große

eng Stimmen nicht geworden die wenn die Zettel nicht
rn worden wären ihm ſicher geweſen ſein würden Wir

e elten aus einem in der Nähe oelegenen Kreisort von
nem Wamhoff Wähler folgende Zuſchri t
5 Jm Falle einer Stichwahl bitten wir um Stimmzettel
r Herrn Wamhoff denn es waren bei der Hauptwahl
eine Stimmzettel für Herrn Wamheff zu erhalten damit
za für das Gemeinwohl unſeres Vaterlandes ſtimmen
nen Am nun die ſtagtsbürgerliche Pflicht zu erfüllen

mußten wir gegen unſere Geſinnung ſtimmen
ma e wird Fürſorge getroffen werden daß bei der Stich

ſolche Fälle nicht vorkommen

Kommt Naumann wieder in den Reichstag
vich Dem in der Hauptwahl im Kreiſe Heilbronn ausgefallenen
puſerigen Abgeordneten D Naumann fortſchr Vp ſind
engere zwei i im Reiche angeboten worden in

zu u der liberale Kandidat in ſicherer Stichwahl ſteht und
Raunſten einer Nachwahl für Naumann zurücktreten will
wiwann hat jedoch dieſes Anerbieten abgelehnt Er
pehnex der nächſten Zeit eine Reiſe nach Aegypten unter

Ein liberal gozialdemokratisehes Stichwahl
abkommen

Der Ausſchuß der liberalen ne e Bayernsder all liberalen Schattierungen umſaßt hat wie aus

Anzeigen

werden die Sgewaltene Krol
oder deren Raum m 30 Vig ſolche
aus Halle mit 20 Pig berechnet und in
unieren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditronen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf ſur Halle
auswarts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchätts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a Mittwoch den 17 Januar
München telegraphiert wird den einſtimmigen Beſchluß
gefaßt ſich an die Parteileiter der nationalliberalen Partei
und der fortſchrittlichen Volkspartei zu wenden mit der drin
genden Aufforderung ein all gemeines Stichwahl
abkommen mit den Sozialdemokraten abzu
ſchließen Der engere Zuſammenſchluß iſt in Erkenntnis der
für die Liberalen gefährlichen Lage in Bayern auch für
ſpäter feſt beſchloſſen Ohne ein feſtes Bündnis mit den
Sozialdemokraten einzugehen will man ſich gegenſeitig auch
auf kommunalem Geblete da jetzt in Bayern Konſer
vative und Zentrum gegen die liberale Partei zuſammen
gehen um dieſe zu bekämpfen mehr als bisher zuſammen

ſchließen 2
Jm 12 badiſchen Reichstagswahlkreiſe Heidelberg Eber

bach fordert die konſervotive Partei ihre Wähler auf Mann
für Mann für den nationalliberalen Kandidaten
Beck den ſeithergen Abgeordneten zu ſtimmen Das Zen
trum proklamiert ſtrikte Wahlenthaltung Damit iſt
die Wahl Becks geſichert

Koburg 17 Jan Wahlungehörigkeiten Einige
Ungehörigkeiten ſind im Wahlkreis Koburg zu verzeichnen ge
weſen Jm Dorfe Blumenrod waren die Wahlkuverts
numeriert worden was aber bei der vierten Stimme bemerkt
wurde Mit großen Schwierigkeiten mußte Erſatz herbeigeſchafft
werden Jm Dorfe Breitenau wurden am Tage vor der Wahl
den Wahlern die amtlichen Wahlkuverts ins Haus
gebracht Jn einem Dorfe bei Rodach hatte ein Vertrauens
mann der Fortſchrittlichen Volkspartei die Wählerliſten einſehen
wollen Da er kein Dorfeinwohner war verweigerte ihm der
Ortsſchulze die Einſicht Als dann dieſem erwidert wurde daß
nach dem Geſetz jedermann Einſicht nehmen könnte erwiderte der
Bürgermeiſter Jedermann dös is die Gemäh das iſt die
Gemeinde

Deutsches Reich
Der Deutſche Kaiſer beſucht die Schweiz

Meldung unſeres Mitarbeiters
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

teilt amtlich mit
Am Sonnabend den 13 Januar hat der Kaiſerlich

deutſche Geſandte in Bern Erxzellenz von Bülow den
ſchweizeriſchen Bundespräſidenten Dr Forrer mündlich er
öffnet daß ber Deutſche Kaiſer Anfang September der
Schweiz einen Beſuch abzuſtatten gebenke Der
Bundespräſident hat dem Geſandten ſeine Freude über
dieſe Eröffnung ausgeſprochen Der Bundesrat hat
in ſeiner Sitzung Kenntnis davon genommen und die er
teilte Antwort genehmigt

Zu dem Kaiſerbeſuch erfährt der Berliner Lokalanzeiger
noch Der Beſuch umfaßt die Zeit vom 3 bis 6 September
Ueber eine Teilnahme des Kaiſers an den ſchweize
riſchen Manönern iſt noch nichts beſtimmt doch ſetzt
man ſie allgemein voraus Der Kaiſer würde alsdann dem
Manöver des Armeekorps beiwohnen das aus der 5 und 6
Diviſion beſteht und aus Oſtſchweizern gebildet iſt Jn der
Oſtſchweiz werden auch die Manöver ſtattfinden Die ge
nannten Diviſionen haben vom 26 Auguſt bis 7 Dezenber
Dienſi

Ein erfundenes Kaiſerworf
Von unſerm Borliner S Mitarbeiter

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt an der Spitze ihrer
heutigen Ausgabe

Ueber den Ausfall der deutſchen Wahlen und die künf
tige Stellung der Regierung und der Parteien iſt in der
ausländiſchen Preſſe manches ungereimte Zeug geſchrieben
worden Wir wollen nur zwei Aeußerungen herausgreifen
Jm Gaulois wird erzählt Seine Majeſtät der
Kaiſer habe einem deutſchen Diplomaten
gegenüber geſagt daß die ſozialdemo
kratiſche Gefahr der Monarchie die Pflicht
auferlegen könnte die deutſche Volksſeele
durch einen Krieg wieder zu ſtärken Daran
iſt natürlich kein wahres Wort Sodann ſpielt die Times
mit dem Gedanken der Kaiſer könne ſich angeſichts des An
wachſens der Sozialdemokratie auf den Katßolizismus
in Deutſchland ſtützen und zu deſſen Stärkung Gebieisteile
der Habsburgiſchen Monarchie annektieren Das iſt doch
der Gipfel

Der Tod des Votſchafters von Radowitz
Der Dienstag verſtorbene Radowitz war am 19 Sep

tember 1839 geboren und die einſtigen Beziehungen ſeines
Vaters zum hier Hofe erleichterten ihm den Eintritt
in die Diplomatie Schon früh kam er in den fernen
Orient mit dem damals die erſten politiſchen Verbindungen
angeknüpft wurden 1864 verwaltete er das Generalkonſulat
in Schanghai das Jahr 1870 fand ihn in Bukareſt und ſeit
dieſer Zeit ſchrieb ſich in ihm das Jntereſſe für den näheren
Orient her Die Beſchäftigung mit den türki ch orientaliſchen
Dingen wurde der Leitplan ſeines Lebens Jm Auswärtigen
Amte zu Berlin erhielt er das Dezernat über die Angelegen
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von 1882 bis 1892 als deutſcher Botſchafter in
Konſtantin opel Auf dieſem Poſten hat er ſich höchſt
löblich bewährt Er ſchloß die erſte deutſche Freundſchaft mit
dem Sultan und benutzte die Vorzugsſtellung Deutſchlands
am Bosporus um unſeren Landsleuten eine Anzahl ſehr
wertvoller Handelsvorteile zu verſchaffen ſo daß die deutſche
Kolonie in Pera ihn ſehr ungern ſcheiden ſah

Aber er war mittlerweile in Berlin etwas in Un
gnade gefallen Er hatte den Fehler begangen ſeine alte
feſte Anhänglichkeit an den inzwiſchen geſtürzten Bis marck
ſeinen Lehrer und Meiſter allzu deutlich kundzugeben und
das verdachte man ihm Er wollte nichts von der Welt
politik hören und hielt an dem Standpunkt feſt Deutſch
land ſolle nach Elſaß Lothringen keine wei
teren Eroberungen machen Seine Verſetzung nach
Madrid war eigentlich eine Kaltſtellung denn am Manza
nares gibt es für einen deutſchen Diplomaten auch wenn er
wie Radowitz katholiſch war im Grunde nicht viel zu tun
Man hoffte immer Radowitz würde wieder an einen wich
tigeren Poſten berufen werden ja gewiſſe Kreiſe ſahen ſogar
in dem klugen fähigen und ungemein beredten Manne den
geborenen Nachfolger Caprivis im Reichskanzleramt
Aber ſeine Kraft mußte in Madrid nicht zum Vorteil Deutſch
lands brach liegen

Nur noch einmal war er berufen als Diplomat eine
Rolle zu ſpielen er vertrat Deutſchland auf der berüchtigten
Algeciraskonferenz Die Kombination war un
günſtig für Deutſchland und er kämpfte auf einem von vorn
herein verlorenen Poſten auf dem Deutſchland und Oeſter
reich iſoliert ſchienen Die Verſtimmung über den ſchlimmen
Bruch in ſeiner Karriere hat an ſeinem Leben genagt Als
ſeine beiden Töchter die die deutſche Botſchaft in der
Caſtellang zu Madrid zu einem anmutigen Mittelpunkte nvor
nehmen geſellſchaftlichen Lebens machten vermählt waren
zog er ſich ins Privatleben zurück Der Schwarze Adler
war kein ausreichender Troſt für die ſchwere politiſche Ent
täuſchung ſeines ſo erfolgreich begonnenen Beamtenlebens

Geſangs Inſpektor in der Schule

Wie die Monaksſchrift für Schulgeſang mitteilt hat die
Schulbehörde in Ausſicht genommen beſondere Geſangs Jn
ſpektoren anzuſtellen

Jn den Kreiſen der Lehrerſchaft wird man dieſer Reuerung
kaum mit freundlichen CGefühlen gegenüberſtehen denn man iſt mit
Recht der Anſicht daß nachgerade genug inſpiziert wird

Die Jeſuiten in Würlkemberg
D F K Nach einer h der Köln Volkszeitung

vom 1 Januar ſollte auch die Württembergiſche Regierung
eine ſtraffere Handhabung des Jeſuitengeſetzes

beabſichtigen Die Köln Volksztg gab zu daß vielfach
die Exerzitien für Prieſter in Württemberg durch Prieſter
der Geſellſchaft Jeſu gehalten werden zum Teil ſogar durch
land remde Jeſuiten Nunmehr ſollte Anweiſung
ergangen ſein keine Jeſuiten mehr zu berufen Auch der
Schwäbiſche Merkur 8 Januar 1912 beſtätigte daß in

Untermarchtal Reute und Heiligenbronn Jeſuiten zu
Prieſterexerzitien zugelaſſen worden ſeien wie denn auch
Biſchof Keppler von Rottenburg die beſten We
hungen zur Geſellſchaft Jelu unterhält Das Schwäbiſche
Blatt ſchrieb

Vor allem durch den Einfluß eines Jeſuiten des
P Linden iſt vor ein paar Jahren der Entwurf einer Kate
chismusreform den eine Kommiſſion des Domkapitels
bereits ausgearbeitet hatte ſeitens des Biſchofs zurückgezogen
und die Reform vertagt worden Und als nach dem Erſcheinen
der Moderniſten Enzyklika und des neuen Syllahus 1907
wieder Prieſterexerzitien ſtattſanden da geſchah es ſicher nicht
durch Zufall daß ſowohl in Heiligenbronn als in Reute als in
Untermarchtal Jeſuiten erſchienen und ganz dasſelbe Thema auf
eine bis ins kleinſte übereinſtimmende Weiſe behandelten

Man war geſpannt darauf was die Württembergiſche
Regierung an die ſich mit drohender Gebärde die Köln
Volksztg um Aufklärung gewandt hatte zu ſagen hatte
Der Staatsanzeiger für Württemberg beeilte ſich
dann auch zu antworten Er ſtellte am 9 Januar feſt daß
in den letzten 10 Jahren kein zur Kenntnis

der beteiligten Miniſterien oder des katholiſchen Kirchen
rats gelangt ſei in dem in Württemberg Exerzitien von
S geleitet worden ſeien Vor zehn Jahren ſei der

uperior einer Kongregation auf die Bekanntmachung des
Bundesrats daß die Jeſuiten Exerzitien und dergl unter
ſagt ſeien hingewieſen worden Danach iſt alſo von der
Regierung geſen die Jeſuiten nichts geſchehen und die
Regierung weiß von jeſuitiſchen Exerzitien nichts An
der Tatſache aber ändert das nichts daß ſolche widergeſetz
lich in Württemberg ſtattfinden ohne daß natürlich die
Jeſuiten als ſolche angemeldet würden Der Schwäbiſche
Merkur ſtellt das am 11 Januar noch einmal feſt nach
ſeiner Jnformation haben ſogar Mitglieder des Domkapi
tels und Biſchof Keppler ſelbſt an ſolchen Jeſuiten
exerzitien in Heiligenbronn und Untermarchtal teilgenom
men Die Exerzitien haben alſo gegen den ausgeſprochenen
Willen der Stgatsregierung gegen das beſtehende
Geſetz und ohne Anzeige ſtattgefunden Wohl aber
mit Willen des Biſchofs Keppler

Zur Frankfurter Univerſſtätsfrage Wie die Frankf Nacht
erſahren haben die Berliner Verhandlungen betreffs der Frank
frrier Univerſität ein negatives Reſultat ergeben Der
Kultusminiſter hade ſich zwar bereit erklärt die Errichtung einer
Univerſität in Frankfurt zu genehmigen ſei jedoch für eine Ueber
tragung des Vorſchlagsrechts der Frankfurter Akademie auf die

heiten der Balkanhalbinſel und ſaß dann zehn Jahre lang Univerſität unter keinen Umſtänden zu haben



iſt dem preuß ſchen Etat für 1912 beigegeben Nachdem am
1 April 1912 die neue Maß und Gewichtsordnung in Kraft
tritt ſind die zur Durchführung der neuen Ordnung des Eich
weſens erforderlichen Vorkehrungen zu treffen Bei der Aufſtellung eines Planes für die neue Srgan ſation war zu be

ten daß ſich die Tätigkeit der Eichämter erweitern werd
Die Eichpflicht erſtreckt ſich künftig auf die Bier und Obſt
weinfäſſer ſowie auf die gernen ihr ſind ferner die
Meßgeräte des Handelsverkehrs auch dann unterworfen wenn
dieſer nicht in offenen Verkaufsſtellen ſtattf ndet Die wich
tigſte Aenderung in der Tätigkeit der Eichämter wird aber
durch die Einführung der Pflicht zur regelmäßigen Nacheichung
vbewirkt Zu den 11 beſtehenden Staatseichämtern treten 124
neu zu errichtende Für die Nacheichungstätigkeit ſind 374
techniſche Beamte erforderlich

Haf und Perſongalnachr chten
Der Kaiſer hörte Dienstag vormittag im Königlichen

Schloſſe die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts Generals
der Infanterie Freiherrn von Lyncker und des Chefs des Ad
miraſſtabes der Marine Vizeadmirals v Heeringen

Prinz Waldemar der älteſte Sohn des Prinzen Heinrich
von Preußen iſt Dienstag vormittag 11 Uhr wie aus Kiel ge
meldet wird durch den Oberlandesgerichtspräſidenten Kirchner
als Referendar vereidigt worden Der Prinz iſt zu
nächſt für längere Zeit beurlaubt und wird dann ſeinen Dienſt
bei der Juſtiz im Oberlandesgerichtsbezirk Kiel erledigen

Der Fürſt zu Schaumburg Lippe iſt geſtern vormittag in
Berlin eingetroffen um bei dem Kapitel des Schwarzen Adler
ordens als neuernannter Ritter eingeführt zu werden Er hat im
Königlichen Schloſſe Wohnung genommen

Zur Feier des Krönungs und Ordensfeſtes am 21 Jan
iſt jetzt die Hofanſage ergangen

Der Majoratsherr auf Blottnitz Hermann Graf von Poſa
dowskyWehner ein Onkel des früheren Staatsſekretärs iſt im
Alter von 86 Jahren geſtorben

Der Orden des Sterns zum Komturkreuz des Kaiſerlich
Oeſterreichiſchen Franz Joſephordens iſt dem Bankier Dr Paul
von Schwabach in Berlin verliehen worden

Ralle und Umgebung

Halle a S 17 Januar
Das amtliche Wahlreſultat

für Halle Saalkreis ergibt folgendes Bild Stimmberechtigte
59 310 Abgegebene Stimmen 51 794 Davon ungültig 278
zerſplittert 30 Es erhielten Pfautſch freiſ 17 079
Schrader ſfreikonſ 7098 Kunert Soz 27 279

Daran ſei gleich noch das amtliche Wahlreſultat aus
NRaumburg Weißenfels Zeitz wo der Sozialiſt
Thiele Halle im erſten Wahlgange durchdrang angeſchloſſen
47 356 Wahlberechtigte Abgegeben wurden 42 814 gültige
Stimmen und zwar für Sommer freiſ 11 559 für Wadehn
konſ 9307 für Thiele Soz 21 900 Stimmen Zerſplittert

waren 48 Stimmen Thiele iſt mit einer abſoluten Ma
jorität von 493 Stimmen gewählt

Wanderarbeitsſtütte
Auf Grund des Geſetzes vom 29 Juni 1907 und der Be

ſchlüſſe des Provinziallandtages und des Provinzialaus
ſchuſſes der Provinz Sachſen hat der Stadtkreis Halle am
2 Januar 1912 eine Wanderarbeitsſtätte
errichtet Die Verwaltung iſt der Chriſtlichen
Herberge zur Heimat Ludwig Wuchererſtraße 11 an
gegliedert Die Beſchäftigung der Wanderer erfolgt auf der
mit dem Holzplatze des Vereins für Volkswohl an der
Deſſauer und Feldſtraße in Verbindung ſtehenden Arbeits
ſtätte Die Wanderarbeitsſtätten ſind von hoher ſozialer
Bedeutung Nach den für ſie erlaſſenen Ordnungen ſollen
für ſie grundſätzlich nur die mit einem ordnungs
mäßigen Wanderſchein verſehenen arbeits
fähigen Perſonen aufgenommen werden Alle
Wanderarbeitsſtätten ſollen mit Arbeitsnachweiſen ausge
ſtattet und dem Arbeitsnachweisverbande Sachſen Anhalt an
geſchloſſen werden Der Arbeitsnachweis trägt hier
nach nicht nur örtlichen ſondern allgemeinen Charakter ſo
daß keiner der Wanderer unter dem Vorwande
der Umſchau nach Arbeit auf Betteln aus
gehen kann

Dieſe Regelung der Wandererfürſorge gewährleiſtet die
Trennung der arbeitswilligen von den arbeitsſcheuen Ele
menten Die erſteren werden die vorgeſchriebenen Wander
ſtraßen ziehen die eingerichteten Arbeitsſtätten aufſuchen
und unter Hilfe der Arbeitsnachweiſe ſchließlich wieder dau
ernde Arbeit finden Gegen Landſtreicher die abſeits der
Wanderſtraßen betroffen werden werden die Behörden künf
tig mit großer Strenge vorgehen

Jnnerhalb der Provinz Sachſen ſind zunächſt an folgen
den Orten Wanderarbeitsſtätten errichtet Magdeburg Burg
Genthin Stendal Bismark Gardelegen Neuhaldensleben
Seehauſen Egeln Halberſtadt Quedlinburg Aſchersleben
Halle Bitterfeld Wittenberg Delitzſch Eilenburg Tor
gau Eisleben Sangerhauſen Roß au Nordhauſen Merſe
burg Weißenfels Naumburg Erfurt Heldrungen Söm
merda Walſchleben Langenſalza und Mühlhauſen

An dieſes Netz von Wanderarbeitsſtätten werden dem
nächſt noch Stationen in den angrenzenden Staaten und zwar
in Zerbſt Deſſau Vernburg Apolda und Weimar ange
gliedert werden

Es liegt nunmehr an der Bevslkerung die Bettelei
ortsfremder Wanderer dadurch beſeitigen zu
helfen daß ſie ihnen keinerlei Unterſtützung mehr gewährt
die Bettelnden vielmehr an die Wander
arbeitsſtätte verweiſt Jn dieſem Sinne wendet
ſich nach der in dem Anzeigenteile enthaltenen Bekannt
machung die Landeshauptmannſchaft an die Bürgerſchaft

Staatlichſtädtiſche Handwerkerſchule
Diejenigen Eltern die für ihre zu Oſtern aus der Schule

abgehenden Söhne noch keinen geeigneten Lehrmeiſter gefunden
haben werden guf die Tagesklaſſen der ſtaatlich ſtädtiſchen Hand
werlerſchule aufmerkſam gemacht Dort bietet ſich ſolchen jungen

Ter e einen gewerbetechniſchen Beruf ergreifen wollen Ge
legenheit ſich vor ihrem Eintritt in die Lehre die erforderlichen
theoretiſchen Kenntniſſe anzueignen Der Unterricht umfaßt Frei
land und geometriſches Zeichnen Fachzeichnen Modellieren
dekoratives Malen Ceometrie Naturlehre gewerbliche Buch
führung Rund und gierſchrift uſw

Das halbjährliche Schulgeld beträgt für Tagesvollſchüler
20 Mark für Halbſchüler je nach Anzahl der belegten Unterrichts
ſtunden 20 Mark Der Lehrplan der Anſtalt wird auf Ver
lengen koſtenlos abgegeben Anmeldungen nimmt Herr Direktor
Vrumme täglich während der Sprechſtunden in ſeinem Amts
zimmer entgegen

Zur Srriebtung eines Reichswafisenhauses in Halle
Der Reichswaiſenhausverein Halle E hielt am

Montag abend im Hotel Stadt Hamburag ſeine diesfähr ge
ordentliche Mitgliederrer ſammlung ab Den Bericht über dieTätigkeit des Vereins im Jahre 1911 erſtattete namens des

Vorſtandes Herr Direktor Schweckendiek Jn ehrender Weiſe
wurde zunächſt des ſo eifrigen Mitgliedes des Herrn v Carls
burg gedacht der im vor gen Jahre von dieſer Welt abberufen
wurde Unter den Geſchenken iſt namentlich das des Vereins
der Köche zu Halle durch Herrn Halbher in Höhe von 100 Mk
geſammelt bei Gelegenheit der prächtigen Kochkunſtausſtellung
bemerkenswert man erſieht daraus daß auch andere Kreiſe
e ſchöne Werk Errichtung eines Waiſenhauſes in Halle
eintreten

Jn der Generalverſammlung der Reichswaiſenhaus Fecht
anſtalt Magdeburg welche die bisher beſtehenden Reichs
waiſenhäuſer begründet iſt ausdrücklich beſchloſſen worden ſo
fort nach dem Bau des Reichswaiſenhauſes in Bromberg ein
ſolches in Halle zu errichten vorousgeſetzt daß bis dahin
die Vorbedingungen erfüllt ſind nämlich Veibringung der
Hälfte der Vaukoſten Jn der Provinz Sachſen befinden ſich
ſchon zwei ſolcher Wohltätigkeitsanſtalten in Magdeburg und
Salzwedel e Anſtalt Halle würde die Waiſen von hier
dem alten Thüringen Königreich Sachſen Anhalt und den
thüringiſchen Staaten aufnehmen Da der Bau ohne Grund
und Boden bei einer Aufnahme von 50 Waiſen auf 500 000
Mark veranſchlagt iſt ſo müßte der Verein die Hälfte mit
250 000 Mk aufbringen die andere Hälfte trägt die Reichs
waiſenhaus Fechtanſtalt die durch das ganze Reich ſammelt
Man hofft in einigen Jahren ſo weit zu ſein um mit dem
Bau beginnen zu können Die Halleſche Waiſenſtiftung iſt
geneigt ihr Vermögen mit etwa 50 000 Mk dazu zu geben
Jn Ausſicht ſteht auch das Vermögen der Mansfelder Fecht
ſchule mit 37000 Mk Selbſtverſtändlich werden dabei die
Wünſche dieſer beiden Vereinigungen in Bezug auf Belegung
Berückſichtigung finden Herr BVaume ſter Kuhnt erſtattete
Bericht über die ſeither eingegangenen Gelder Danach hat
ſich der Beſtand von 8221,30 Mk im vorigen Jahre auf 17 116
Mark erhöht Darunter befinden ſich 5000 Mk Geſchenke des
verſtorbenen Herrn Kommerzienrats Lüttich und 2500 Mk vom
Margaretentag Die Rechnung wurde entlaſtet Der Stamm
tiſch Grüne Ecke im Hotel Stadt Hamburg hat bis jetzt
1332 Mk aufgebracht

Hierauf beſprach man Maßnahmen die zur Förderung
des Werkes dienen So ſoll an die Mitgl eder die Bitte ge
richtet werden freiwillige Beiträge zu geben und ferner ſollen
weitere Kreiſe dafür gewonnen werden Sonſt wurden noch
Jnterna behandelt

Vom Treppentnurm der Ulrichskirche
Unheilstage waren es als im n Jahrhundert

Goslar ſeinen altehrwürdigen Dom Halle die Schulkirche und
die dem Rathaus angebaute Heiligegeiſtkapelle verlor was
alles nicht etwa durch Feuersbrunſt ſondern auf kaltem auf
unglaublich kaltem Wege nämlich durch Abbruch geſchah
Dem Rathaus hatte ſich dieſer abſonderliche Drang der neuen
Zeit die alten Baudenkmäler à la Doktar Eiſenharth z
pflegen beſonders heftig zugewandt Außer der Kapelle

hat es auch den maleriſchen Altangiebel und mit dieſem ein
Glanzſtück den keck und luftig herausſpringenden Erkervorbau
hergeben müſſen Unſchätzbares Gut iſt in dieſer Weiſe nicht
nur aus zwingenden und berechtgten ſondern nur zu oft aus
eingebildeten Gründen der Vernichtung überliefert worden

Heutzutage leben wir im Zeitalter des Heimatsſchutzes
und der e leg und doch vielleicht merken wir
gerade deshalb den Teufel auch jetzt keineswegs immer
wenn er uns am Kragen hat den Einreiſe und Zerſtörungs
teufel näml ch Allerorten hat man da vBeiſpiele von
Exempeln die man in unſerer Zeit nickt für möglich halten
ſollte Der neueſte Fall dieſer Art betrifft den Treppen
turm ver Ulrichskirche zu Halle Jhn hat beſagter
Teufel ſich offenbar ſchon lange notiert Denn es iſt die höchſte
Zeit wurde kürzlich durch die Zeitungen verkündet daß er
beſeitict wird

Erſtens Unzweckmäßigkeit zweitens Baufälligkeit drittens
Feuergefährlichkeit viertens unſchönes Ausſehen das ſind
wie aus der bewußten Mitteilung weiter hervorgeht auch
hier die Gründe dieſelben dürren fadenſcheinigen durch ihre
Häufung ſchon verdächtigen wie in dieſen Fällen immer Und
natürlich hindert das Türmchen fünftens auch den Verkehr
den großen gewaltigen Verkehr um die Kirche herum

Wozu redet man von Feuersgefahr und von der Unzweck
mäßigkeit des Treppenaufgangs da ſich doch beides ganz von
ſelbſt erledigt wenn man nur warten will s der neue an
der Weſtſeite zu errichtende Treppenturm fertig iſt Was
ferner die Baufälligkeit betrifft ſo iſt der modernen Bau
technik ſchon anderes gelungen s ſolch altem Herrlein das
Rückgrat wieder ein wenig zu ſteifen Ohne etwas Geld iſt
das freilich nicht zu machen So kommen wir denn zu dem
Punkt der in allen Fällen dieſer Art die Haupt und Kar
dinalfrage ſein ſollte Jſt der Turm der Erhaltung und des
hierzu erforderlichen Koſtenaufwandes wert Auch die Wider
ſacher des Turmes haben dieſe Frage aufgeworfen Ob ſie die
Betonung auf dieſe oder auf die Geldfrage allein gelegt ſei
dahingeſtellt Das äſthetiſche Urteil über den Turm das ſie
ſich hierbei gebildet haben iſt jedenfalls ſo verfehlt wie nur
möglich Der Turm ſoll nämlich die Hauptanſicht der Kirche
verderben Das gerade Gegenteil iſt richtig Wie der
Kuppelbau des Berliner Schloſſes im großen ſo iſt der Treppen
turm der Ulrichskirche im kleinen eines der Beiſpiele dafür
wie ein Baudenkmal durch eine ſpätere Zutat äſthetiſch nicht
nur nicht geſchädigt ſondern im Gegenteil gehoben wird
Nicht nur daß die Ecke des Kirchengebäudes durch den Turm
anbau zu einer maleriſchen Einzelheit wird Jndem der
Turm die Strebepfeilervertikalen nochmals beſonders kräftig
betont indem er zugleich e Laſt des Daches ger den vom
Leipziger Turm her Kommenden verdeckt verleiht er der ge
ſamten etwas ſchweren egtwygg der Kirche einen ſtraffen
Schwung nach oben dem bei aller Leichtigkeit und Anmur
auch Kraft innewohnt So wird einerſeits der e beinahe
düſtere Charakter der alten Kloſterkirche aufs gl lichſte ge
mildert und andererſeits geht ein Akkord von Wucht von

dem Turm aus durch das Ganze wie man ſie dem zGeſellen mit ſeiner luſtigen Mütee nicht guten chtiten
Uebrigens wird auch die Umrißlinie des Kirchengebäudes du
den oberen Teil des Turmes auf das Ueberraſchendſte
reichert Und trotz dieſer ſeiner Bedeutung für den Geſamt
bau iſt das Türmchen unſche nbar ſchmiegt es ſich beſcheident
lich in ſeine Ecke geht es infolgedeſſen durchaus harmoniſch t
dem Ganzen auf Kurz das Treppentürmchen den ſetn
Feinde glauben als das Denkmal einer dürftigen und
ſchmackloſen Zeit bezeichnen zu dürfen bei allem was ge
lieber alter deutſcher Kunſt uns je angeheimelt und erfreu
hat bei allem in ſich Vollendetem ſei es hierm t dankbarſt ut
Schutz genommen Es iſt ſo unſcheinbar es vor uns ſteht n
ſeiner Art einfach eine Meiſterleiſtung Dürftig war di
Zeit ſchon die den Turm errichtete Deshalb bleibt uns aber
die hohe künſtleriſche Eſnſicht der ſichere Geſchmack von dem
das kleine Bauwerk zeugt nur um ſo mehr zu bewundern

Geſetzt den Fall der Turm wird abgebrochen Vor die
Stirn wird man ſich ſchlagen wenn man dann wieder vor d
Alrichskirche tritt Und zu ſpät wird man ſich ſagen daß p
der Preſie die der alten Stadt noch verblieben abermals ein
Stück dahin iſt und daß dies abermals wahl hätte unter

bleiben können zDarum mehr ietät mehr Jdealismus und auch mehr
Opferfreudigkeit den Zeugen unſerer künſtleriſch ſo großen Ver
gangenheit gegenüber Was nützt es wenn das Verſtändnis
nur bei den Fachleuten und Kennern und nur im Regoimente
d h beim Provinzialkonſervator ſitzt Wenn hier nicht alle
ein Herz und eine Seele ſind wird trotz Heimatsſchutz und
Denkmalspflege die Verwüſtung von Stadt und Land wie
man es genannt hat kein Ende nehmen Beſonders e be
ſcheidenen ſowie die mittelbaren Schönheitewerte wie der
kleine Treppenturm der Ulrichskirche müſſen daran glauben
die doch in ſo vielen Orten unſeres Vaterlandes Halle mit
eingeſchloſſen in hohem Maße dazu beigetragen haben die
Stadt dem Bürger auch äußerlich lieb und wert zu ner
Heimat zu machen in der er ſich im Gegenſatz zur Jetztzeit
auf Schritt und Tritt wohl fühlen konnte

Darum nochmals Ehret eure deutſchen Meiſter Ein
herrliches Erbe haben ſie hinterlaſſen Auch im Kleinen haben

ſie Großes geleiſtet H Reginug
Fünfundſechzi Futterſtellen

zur Fütterung der Vögel im Winter werden jetzt von unſerem
rührigen Vogelſchutzverein für Halle und Umgegend bei Mitglie
dern des Vereins im Betriebe erhalten Sie befinden ſich in
Halle bei Frau Rentiere David Gartenſtraße 6 Frau Rentiere
Werther Mühlweg 9 Frau Oekonomierat Dr Rabe Kaiſerſtr 7
Frau Krankenhaus Verwalterin Edner Franckeſche Stiftungen
Frau Rentiere Jentzſch Kirchtor 10 Frau Ober Poſtaſſiſtent
Krietzſch Huttenſtr 4 Frau Oberſt Bothe Wittekindſtr 42 Frau
Oberſtleutnant von Obernitz Seydlitzſtr 32 Frau Juſtizrat Meyer
Hedwigſtr 6 in Diemitz bei Frau Direktor Müller Provinzial
Obſtgarten in Halle bei den Herren Friedhofsverwalter Augen
reich Stadtgottesacker Friedhofsinſpektor Winkler Sädfriedhof
Friedhofsinſpektor Siemens Nordfriedhof Domänenrat Schneider
BVauleiter Plato Seminarlehrer Bernau und dem Hausinſpektor
am Pädagogium Lehrer Roſenſtock in den Franckeſchen Stiftungen
Gärtner Karl Henneberg Rennbahn Merſeburgerſtr 74 Verwal
tungsinſpektor Dittmar Bergmannstroſt Gaſtwirt Möllers Roſen
garten Merſeburger Chauſſee Handelsgärtner Schortmann
Artillerieſtr 5 Haring Ehrenberg K Co Lützenerſtr 1 Fabrik
direktor Kempnich Raffinerieſtr 28 a Hoſpitalit Reichel im Süd
friedhof Bankprokuriſt Stolze Liebenauerſtr 165 Schleuſenmeiſter
Brode und Strommeiſter Röhr Schleuſe 1 Gärtner Kayſer in der
Saline Rechnungsrat Hagemeiſter Königl Kliniken Gaſtwirt
Kunze Weinberg Geſtütsdirektor Graf von Lehndorff Landgeſtüt
Kreuz Schulz Rundſpaden Talſtr 40 a Gaſtwirt Ricke Obſt
weinſchenke Gärtner Schröter Jägerplatz 18 Gaſtwirt Zſcheyge
Bergſchenke Brückenpächter Großmann Peißnitzbrücke Gaſtwirt
Bönſch Reichshof Ehrenbürger Geheimrat Weber Alte Prome
nade 29 Gaſtwirt Kunze Bad Wittekind Gaſtwirt Winkler Saal
ſchloßbrauerei Reuter Straube äußere Delitzſcherſtr 4 Fabrik
beſitzer Melzer äußere Delitzſcherſtr 38 Fabrikbeſitzer Wehlte
Deſſauerſtr 48 b Telegraphen Sekretär Lehmann Krauſenſtr 11
Malermeiſter Bieſecker Kl Ulrichſtr 17 Geh Juſtizrat Profeſſor
Fitting Luiſenſtr 10 Maurermeiſter Henſel Mauerſtr 3 Ver
waltungsinſpektor Läsker Nervenklinik Portier Rücker im BVota
niſchen Garten Kaufmann Meßmer Ratswerder Handelsgärtner
Scherzer Völlbergerweg 114 Gaſtwirt Leonhardt Böllberg Lehrer
Emil Otto und Lehrer Louis Leich in den Schrebergärten Halle
Süd Lehrer Schade Südſtr 3 ſowie außerdem bei der Neumartt
Schützengeſellſchaft der Böllberger Mühle dem Tierſchutz Verein
im Tieraſyl dem Zoologiſchen Garten und der Schrebergarten
Niederlaſſung am Paul Riebeck Stift und bei Alexander Voigt
Stumsdorf Lehrer Hemprich und im Schulhof Diemitz Zimmer
meiſter Lentzſch Gröbers und Gemeinde Vorſteher Hoeſe Zwint
ſchöna

Den Jnhabern aller dieſer Futterſtellen ſind ſoweit ſie nicht
ſelbſt eigene einwandfreie Futterhäuſer hatten Futterhäuſer vom
Vereine geliehen worden auch wird ihnen alles benötigte Futter
auf Vereinskoſten geliefert und beim Vereinsvorſitzenden Juwelier
Tittel Schmeerſtr 12 verabfolgt So wird unſeren gefiederten
Lieblingen von unſerem Vogelſchutzverein im Winter der Tiſch
ſtets reichlich gedeckt Da durch dieſe Einrichtung große Koſten
entſtehen iſt der Beitritt vieler neuer Mitglieder
erwünſcht Unſer Vogelſchutzverein möchte auch in den Vororten
Wörmlitz Veeſen Ammendorf Radewell Oſendorf Lettin Schiep
zig Salzmünde Dölau Lieskau Nietleben Zſcherben Paſſen
dorf und Büſchdorf noch Vereinsfutterſtellen einrichten und bittet
Anträge an ſeinen Vorſitzenden zu richten

in

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

In der erſten Sitzung des neuen Geſchäftsjahres führte zu
nächſt Herr Dr Heinrici eine koſtbare Zuſammenſtellung von
Meteoriten vor die teils ihm ſelbſt teils Herrn Bergdirektor
Geipel in Eisleben gehörten Meteoriten ſind Eiſen oder Stein
maſſen die einzeln oder in größerer Zahl Steinregen oft unter
intenſiven Licht und Schallerſcheinungen Feuerkugeln aus der
Luft auf die Erde herabfallen Sie gelten als ſelbſtändige
Körper die den Weltenraum durchfliegen und gelegentlich i
den Anziehungsbereich unſerer Erde gelangen Durch die Reibung
an der Luft erhitzen ſie ſich explodieren auch wohl und über
ziehen ſich mit ſchwarzer ſchlackiger Rinde Meiſt ſind es Stein
melevriten die aus Silikaten wie Olivin Augitmineralien oder
Anorthit beſtehen weit ſeltener ſind Eiſenmeteore die neben
anderen Meiallen hauptſächlich aus einer Eiſennickellegierung be
ſtehen Auch Miſchformen kommen vor wie ſchöne Stücke mit
Olivineinſprengungen bewieſen Außer Ganzſtlücken waren ſehr
anſehnliche Durchſchnitte in Form von polierten Platten aus
geſtellt die auch die kriſtalliniſche Struktur hervorragend zeigten
Aetzt man nämlich den polierten ebenen Anſchnitt eines Stüdes
Meteoreiſen mit Salpeterſäure ſchwach an dann treten die ſchmalen
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i Eiſenlegierung die von der verdünntenr el Ware ren in glänzenden Linien her
Säure bedingen je nach der Schnittlage zum oktandriſchen Auf

ine verſchiedene Zeichnung die man nach dem Entdecker dieſer
nung als Widmannſtättenſche Figuren bezeichnet

Erſcheeiter ſprach unter Vorlegung eines intereſſanten An
ungsmaterials Herr Dr Fromme über das ſchädliche

n ip des Kaffees Dieſes wird meiſt mit Koffern geſucht
un Alkaloid das im Kaffee zu 0,8 1,5 Proz im chineſiſchen
27 u 2 Proz im Paraguaytee zu 0,9 2,5 Proz im Kakao als
2bromin zu 1,5 Proz und in der Kolanuß als Kolanin zu
The 25 Proz vorkommt Man hat Erſatzgetränke eingeführt
e an hat vor allem den Kofferngehalt zu beſeitigen verſucht

w doch ſcheint das Altaloid nicht allein die Urſache der ſchlechten
Setömmlichteit des Kaffees zu ſein über die ſo mannigfach ge
dagt wird An beigemengten ſchlechten Subſtanzen verdorbenen

ehnen uſw kann es wohl auch nicht liegen denn die Kaffee
duſtrie wendet der ſorgfältigen Reinigung vor und nach dem

Hrennen ganz beſondere Aufmerkſamkeit zu Run entſtehen aber
teim Röſtprozeß in der Bohne eine ganze Reihe von Stoffen wie
Areton Furfurol Furfuran Ammoniak Reſorcin Hydrochinon
Pyrrhol Pyridin und Kaffeon und einigen von dieſen Röſtpro
dukten wird wohl die Schuld an den phyfſiologiſchen Störungen

ar zneſſen ſeinbeiden keiprach Herr Haupt den Bau des Zikadenflügels

rer ſehr intereſſante Probleme aufweiſt Es iſt ein wenig be
hautes Gebiet und doch in der Zeit der beginnenden Aviatik
roppelt intereſſant Sind doch in dem zarten Geäder der Zirpen
flügel auch noch Flächengelenke angebracht die dem Fluge eine
eigenartige und zweckmäßige Zuſammenſetzung verleihen Neben
einer Skizze wurde eine Sammlung von Zikadinen vorgeführt
die an Pracht mit einer Schmetlerlings ſammlung wetteifern

nteon Schließlich zeigte Herr Bernau ein Zitronenfalterweibchen

das in den milden Weihnachtsfeiertagen in der Dölauer Heide
umhergeflattert war

Naturwiſſenſchaftlicher Verein ſör Sachſen und Thürdngen
Der am Donnerstag abends 84 Uhr im Auditorium maximum
des Univerſitätsſeminargebäudes ſtattfindende Vortrag des Herrn
Prof Dr Heck Berlin über lebende Tierbilder von nah und
ſern wird jedenfalls ſehr ſtark beſucht ſo daß es ſich empfiehlt
die Karten möglichſt bald abzuholen Dem Vortrag geht aller
dings auch der Ruf voran daß geradezu einzig daſtehende Tier
aufnahmen und zwar nicht allein als einfache Lichtbilder ſondern
auch als kinematographiſche Aufnahmen zur Vorführung ge
langen Unter den letzteren iſt eine Aufnahme der Gebrüder
Kearton welche eine Löwenjagd mit dem Speer in all ihren auf
regenden Momenten feſtgehalten hat wohl das erſtaunlichſte
Eintrittskarten nur für Mitglieder ſind in der Hirſchapotheke
am Markt bei Herrn Dr Heinrici erhältlich

Gegenſeitige Anerkennung von Zeugniſſen der höheren Mädchen
ſchulen und Lehrerinnenſeminare in Preußen und Anhalt

Zwiſchen dem Königlich Preußiſchen Miniſter der geiſtlichen
und Unterrichtsangelegenheiten in Berlin und dem Herzoglich An
haltiſchen Staatsminiſterium iſt wie der A St meldet ver
einbart worden daß künftig 1 die Verſetzungs und Abgangs
zeugniſſe der ſtaatlichen höheren Töchterſchulen in Deſſau Bern
burg Cöthen und Zerbſt und die entſprechenden Zeugniſſe
derjenigen preußiſchen höheren Mädchenſchulen in welchen die
Klaſſen der Oberſtufe in getrennten Jahreskurſen unterrichtet
werden ſowie 2 die Verſetzungszeugniſſe ſowie die Zeugniſſe über
die wiſſenſchaftliche Abſchluß und Lehramtsprüfung des Herzog
lichen Höheren Lehrerinnenſeminars in Deſſau und die ent
ſprechenden Zeugniſſe der Höheren Lehrerinnenſeminare in
Preußen gegenſeitig als gleichberechtigt anerkannt werden

Als Grund des Vorſtehenden beſitzen die künftig an dem
Herzoglich Höheren Lehrerinnenſeminar in Deſſau mit Erfolg
geprüften Lehrerinnen die Berechtigung zum Univerſitätsſtudium
und zur Prüfung für das höhere Lehramt in Preußen ohne
weiteres dagegen müſſen diejenigen Lehrerinnen welche vor
dem Erlaß dieſer Bekanntmachung die Prüfung beſtanden haben
und zum Univerſitätsſtudium ſowie zur Prüfung für das höhere
Lehramt in Preußen zugelaſſen werden wollen ein entſprechendes
Geſuch an den Königlich Preußiſchen Miniſter der geiſtlichen
und Unterrichtsangelegnheiten bei der Herzoglichen Regierung
Abteilung für das Schulweſen in Deſſau einreichen

Was ſollen unſere Töchter werden
Auf den in dieſem Winter erſten Elternabend in der Aula

der ſtädtiſchen Mittelſchule Kloſterſtraße wurde dieſe Frage in
ausführlicher Weiſe von der Vorſitzenden des Kaufm Vereins
für weibliche Angeſtellte Frl Beauvau behandelt

Ausgehend von der Tatſache daß die letzte Berufszählung
eine ſtarke Vermehrung der Frauenberufsarbeit ergeben hat die
einmal entſtanden iſt durch die weiter um ſich greifende Teil
bei andererſeits durch die erhöhte Lebenshaltung ſteigende
wer und zum Teil auch durch den Frauenüberſchuß der
durch die größere Langlebigkeit der Frau gegenüber dem Mann
v höheren Lebensjahren immer bedeutender wird vertrat die

dnerin den Standpunkt daß es nötig ſei vor der Schulentlaſſung
ar Berufswahl der Mädchen die einen Beruf ergreifen wollen

r müſſen zu regeln bzw durch Auskunftserteilung Aufſchluß
T geben über die wichtigſten Berufsarten Vorbildung Anforde
ungen und Ausſichten in den einzelnen Berufen für Mädchen
ednerin widmete ſodann dem häuslichen Beruf der weit ver

an den Mädchen Gelegenheit gibt ſich verſchiedenartig zu be
i rn auf einem Gekiet das weiblicher Eigenart ſehr nahe
ein eingehende Behandlung und gab gleichzeitig auch die für
n planmäßige Ausbiſdung in Frage kommenden unentgelt
Stadt h zu bezahlenden Bildungsgelegenheiten in hieſiger

Puy nciter berührte ſie die Berufe als Schneiderin Weißnäherin
n Pr Serin und Friſeuſe und wies darauf hin daß beſonders
bin gem Beruf eine große Nachfrage nach küchtig vor

dieſe ten weiblichen Kräften herrſche und gute Bezahlung in
auebide rufe zu finden ſei Die Reuregelung der Lehrlings
Zum r wurde natürlich bei dieſer Gelegenheit auch berührt

W chluß kam noch der kaufmänniſche Beruf zur Behandlung
als en die Anforderungen die ſowohl an eine Verkäuferin
ich z an eine Kontoriſtin geſtellt werden eingehend berück

ſowie d Für jeden Beruf wurden die Vildungsgelegenheiten
ie Ausſichten darin angegeben

W r Vortrag wird am Sonntag den 21 Januar nachmittags
im Volksſchulſaal Neue Promenade wiederholt

Goldene Dienſtbotenkreuze

ron Reichsanz gibt bekannt Jm Jahre 1911 wurden
r Kaiſerin an weibliche Dienſtboten für 40jährige Dienſtzeitinſelbſt r Familie goldene Dienſtbotenkreuze nebſt Allerhöchſt

kurg z
der Rhei

Der

darunter z in Berlin in der Provinz Schleſien 33 in
nprovinz 31 in der Provinz Sachſen 22 in der

durch Ausbau des

Selketal Scheerenſtieg
Erze mußten aber die Gruben endgültig liegen bleiben
Straßberger Bergbau ruht ſchon viele Jahrzehnte Die RNeudorfer

Provinz HeſſenNaſſau 18 in der Provinz Weſtfalen 15 in der
Provinz Hannover 14 in der Provinz Pommern 12 in der Prov
Schleswig Holſtein 11 in der Provinz Oſtpreußen 9 in den Reichs
landen Elſaß Lothringen 7 in der Provinz Weſtpreußen 6 in der
Provinz Poſen und in den Hohenzollernſchen Landen je 2 zu
ſammen 238

Ueberſeetelegramme zu halber Gebühr können fortan auch
mit ganz China mit Kuba und mit den Seychellen ausgewechſelt
werden

Für Poſtanweiſungen nach Konſtantinopel

18,65 Mark

Schiffsliſte für billige Briefe nach den Vereinigten Staaten
Prinz Friedrich Wil

Kaiſerin Auguſte Viktoria ab
Hamburg 27 Januar Kronprinz Wilhelm ab Bremen 30 Jan

George Waſhing
Amerika ab Hamburg 17 Febr

Poſt

Alle dieſe Schiffe außer
Preſident Grant und Prinz Friedrich Wilhelm bei der Fahrt

am 20 Februar ab Bremen ſind Schnelldampfer oder ſolche die
für eine beſtimmte Zeit vor dem Abgange die ſchnellſte Beförde

von Amerika 10 Pfg für je 20 Gramm
helm ab Bremen 20 Januar

Preſident Grant ab Hamburg 3 Februar
ton ab Bremen 10 Februar
Prinz Friedrich Wilhelm ab Bremen 20 Februar

ſchluß nach Ankunft der Frühzüge

rungsgelegenheit bieten Es empfiehlt ſich die Briefe mit einem
Leitvermerke wie direkter Weg oder über Bremen oder Ham

Die Portoermäßigung erſtreckt ſich nur aufburg zu verſehen
Briefe nach auch auf Poſtkarten Druckſachen uſw und gilt nur
für Briefe nach den Vereinigten Staaten von Amerika nicht auch
nach anderen Gebieten Amerikos z B Canada

Wie reklamiert der Poſtabonnent ausgebliebene Zeitungen
Wenn die bei der Poſt beſtellte Zeitung nicht regelmäßig ein
trifft ſo können die Bezieher nur bei ihrem Poſtamt Nachlieferung
rerlangen ſchriftlich oder mündlich unter Angabe der Umſtände
die zu der Beſchwerde Veranlaſſung geben

ſendern die Poſt Die betreffenden Poſtanſtalten ſind verpflichtet
die reklamierten Rummern nachzuliefern

Die Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen findet Freitag
den 19 Januar 3 Uhr im Hotel Kronprinz Evangel Vereins
haus ſtatt Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden und
Freundinnen derſelben ſind willkommen

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden Zebdeten auf ihren
Reliaen in Hotfels und
BRessauarante überall

nachdrückichst die 2Sule 2hn

zu verlangen

Provinzialnachrichten

Sisgang
Tangermünde 24 Jan Die Elbe geht heute gedrängt voll

Eis Hält der ſtarke Froſt weiter an liegt ein baldiger Stillſtand
im Bereiche der Möglichkeit Die eingetroffenen Fahrzeuge ſind
bis auf zwei geborgen

Seit Jahren iſt die Elbe hier nicht zum Stehen gekommen
Die Schifſer ſoweit ſie abkömmlich ſind eilen mit Sack und Pack
unfreiwillig in die Heimat Sonſt iſt den Schiffern nach einem
arbeits und verdienſtreichen Winter eine Ruhepaufſe ſehr will
kommen Ein langer Winter aber wird der Schiffahrt neue
Wunden ſchlagen nachdem ſchon der Sommer wenig oder gar
leinen Verdienſt gebracht hat

Der Vergbau im Selkegebiet
war von früh an unregelmäßig und hat vielerorts im ganzen

Schon im
10 Jahrhundert waren im Selkegebiet Bergwerke im Betriebe
Der Hargeröder Bergbau begann im 13 Jahrhundert mit dem
Schwefelſtollen 1539 bauten auf Hoffnung Gottes bei Har z

gerode 10 Gewerkſchaften es wurde am 11 Juni d J das erſte
Silber gemünzt zu den erſten anhaltiſchen Talern Der 30jährige

1691 werden die
Harzbergwerke von 2 Privatunternehmern Joſias von Rheden
und Johann von Schmedt übernommen und 1696 hatte die Grube
Albertine eine Belegſchaft von 50 Mann Zwiſt der Unternehmer
brachte das neue Werk 1704 in Verfall Durch Bemühungen von
Harzgeröder Unternehmern außeranhaltiſchen Gewerken und den
anhaltiſchen Fürſten verſuchte man 1723 1735 1862 1881 und 1894
noch einmal Neubelebung der einzelnen Betriebe beſonders auch

in der Hoffnung

nicht gehalten was man ſich von ihm verſprach

Krieg brachte alle Betriebe zum Stillſtand

St Katharinenſtollens
Gottes und Weiterführung des Alexius Erbſtollens nach dem

Jnfolge der Konkurrenz ausländiſcher
Der

BVlei und Silbergruben ſtehen etwa 10 Jahre ſtill demzufolge
auch größtenteils die Anhaltiſchen Blei und Silber
werke zu Silberhütte ihrer Auflöſung 1911 entgegengingen

Rur der Flußſpatſchacht Heidelberg bei Lindenberg ſteht mit
modernſten Einrichtungen und ſtarker Belegſchaft in voller Blüte

gzogenen Diplomen verliehen in der Provinz a Bahnhofserweiterung

Deſſau 16 Jan Für die Vergrößerung des hieſigen Bahn

und Smyrna
deutſche Poſtanſtalten ſowie nach den ottomaniſchen Poſtanſtalten

gilt jetzt wieder das Umrechnungsverhältnis von 1 Pfund Türkiſch

Häufig wenden ſich
jedoch die Bezieher an die Geſchäftsſtelle der Zeitung Das iſt
unrichtig denn nicht der Verlag iſt es der an die Bezieher liefert

gefordert Jn der Begründung wird t Di Poſtund Eilgutanlagen auf dem Bahnhof wäre e mehr
den Bedürfniſſen Bei Zugkrenzungen kommt es vor daß in den
kurzen Aufenthaltszeiten der Züge 35 Karren ahbzufertigen ſind
Hierfür ſtehen Gepäcktunnels nicht zur Verfügung Die nutzbaren
Breiten des Gepäckbahnſteiges ſind ſo gering daß ein ungehinderter
Löngsverkehr während des Aufenthalts der Züge nicht möglich iſt
Der Eilgut und Gepäcdhverkehr hat ſeit dem Jahre 1910 um
20 Prozent zugenommen ebenſo iſt der Poſtverkehr in den letzten
Jahren um 20 Prozent geſtiegen der Poſtverkehr betrug beiſpiels
weiſe im Jahre 1910 rund 1,4 Millionen Pakete Die Koſten für
den Geſamterweiterungsbau ſind auf 618 000 Mark veranſchlagt

Ein dreiſter Schwindler

Jlmenau 15 Jan Ein hieſiger Einwohner iſt vor einigen
Tagen einem geriebenen Schwindler in die Hände gefallen Jn
Hinternah wo er geſchäftlich zu tun gehabt hatte beſtieg er den
Eifenbahnzug um nach Jlmenau zurückzufahren Es dauerte nicht
lange da geſellte ſich ein älterer Mann zu ihm Dieſer äußerte
im Laufe des Geſprächs er wolle ebenfalls nach Jlmenau und
dort Aufenthalt nehmen er ſuche zunächſt Logis Dies wurde
ihm von dem Jlmenauer angeboten der ihn dann auch gleich mit
noch Hauſe nahm Unterwegs hatte der Schwindler aber ſchon er
zählt daß er am nächſten Morgen nach Naumburg fahren müſſe
um dort auf dem Gericht einen Betrag von 14 000 Mark in Emp
fang zu nehmen Dieſe Summe ſei ihm nebſt einer täglichen Rente
von 5 Mark von einer Gutsbeſitzersfrau ausgeſetzt worden unter
der Bedingung ſie ſeinen Logisgebern ieſtamentariſch zu ver
mechen Der hieſige Einwohner hatte die Abſicht den Schwindler
zu begleiten wurde aber von der Ausführung feines Vorhabens
durch geſchäftliche Angelegenheiten verhindert und ſchickte infolge
deſſen ſeine Frau mit Während des Aufenthalts in Erfurt wo
die beiden im Reſtaurant auf den Anſchluß warteten hatte die
Frau nun ſchon merken müſſen daß der Mann kein Geld beſaß
denn ſie mußte ihm nicht nur ſeine Zeche bezahlen ſondern er ließ
ſich auch noch zehn Mark von ihr Als ſie nun in Naumburg an
gekommen waren begaben ſich beide wieder in ein Reſtanrant
Der Mann wollte die 14 009 Mark holen und ließ die Frau allein
Er kam aber bald wieder zurück und gab vor daß er um die
Gerichtskoſten zu decken 75 Mark brauche die ihm ſeine Beglei
terin auch verabfolgte Er ging abermals fort und nahm die
Handtaſche der Frau mit um wie er ſagte das Geld hineinzutun
Als er wiederkam übergab er der Frau die gefüllte Taſche und
beide traten die Rückreiſe nach Jlmenau an Jn Weimar ſtieg
jedoch der Schwindler aus und ließ die Frau allein nach Hauſe
fahren Als mehrere Tage vergangen waren öffente ſie die
Taſche Dieſe enthielt nur Papierſchniel und Wurſtſtücke Da
der Polizei erſt jetzt Anzeige von dem Vorfall erftattet worden iſt
ſo dürfte der Schwindler ſchwerlich zu ermitteln fein Das Ehe
paar iſt um 150 Mark betrogen worden

Wetterbericht

Schierke im Harz 16 Jan Mitrtags 10 Grad Kälte im
Schatten Windſtill Sonnenſchein Tagsüber Wärmegrade
Schneelage unverändert Eis und Schneeſport in vollem Gange
Skiföhre ausgezeichnet Rennſchlittenpartien ins Gebirge enti
zückende Winterlandſchaft

Brehna 16 Jan Feuer Vorige Nacht wurde das
Wohnhaus und die Stallungen des Schrankenwärters Hanke hier
vollſtändig durch Feuer zerſtört Da das Gehöft fehr iſoliert
liegt fehlte es auch ſehr an Waſſer bei den Löſcharbeiten

Merſeburg 15 Jan Folgende Szene aus der
Vogelwelt berichtet der Merj Korreſp Sonntag und
Montag früh konnte man am Ufer der Saale zahlreiche weiß
geſtirnte Waſſerhühner und Taucher beobachten Beim Heran
nahen von Menſchen vermochten die halberfrorenen Tiere an
deren Gefieder große Eis lumpen hingen nur mühſam wieder
in ihr Lebenselement das Waſſer zu flüchten Da der Gott
hardtsteich und viele Lachen in denen dieſe Vögel bisher weil
ten zugefroren ſind wandten ſich ſich der offenen Saale zu Das
ſtarke Treiben des Grundeiſes aber hindert die armen Tiere am
Tauchen und Schwimmen ſo daß ſie ermattet den Fluß verlaſſen
Run ſitzen ſie mit dem uagſſen EGefieder in der kalten Luft und er
ſtarren faſt wie ihr mühſames Vorwärtsſchleppen und der Eis
behang an den Federn beweiſt Kommen ſie wieder in wärmeres
Waſſer ſo zeigen ſie auch bald ihre muntere Beweglichkeit wieder
Auch der farbenprächtige Eisvogel zeigte ſich wieder am Saaleufer

Naumburg 15 Jan Für den Bezirk des hieſigen
Oberlandesgerichts fordert der neue Prenußiſche Staats
haushalt für den Neubau eines amtsgerichtlichen Geſchäftsge
käudes und Gefängniſſes in Weißenfels dritte und Ergänzungs
rate 181 000 Mark Neubau eines Geſchäftsgebäudes und Ge
fängniſſes für das Amtsgericht in Eilsleben zweite und Ergän
zungsrate 25 000 Mark Neubau eines Dienſtwohnungsgebäudes
für den Amtsrichter in Beetzendorf 32 000 Mark

Lützen 16 Jan Zu dem Verbrechen an der
13jährigen Schülerin Marie Lehmannd iſt noch zu
berichten Die ſofort in derſelben Nacht und dem folgenden Tage
von den hieſigen Gendarmen und Polizei energiſch aufgenom
menen Ermittelungen hatten den Erfolg daß der Täter ſchon
geſtern Sonntag den 14 d in der Perſon des Arbeiters
Friedrich Ehrt aus Markranſtädt ermittelt feſtgenommen und der
Ueberfallenen und anderen Zeugen gegenübergeſtellt werden
konnte welche den frechen Burſchen mit Beſtimmtheit erkannten

Die Schülerin liegt infolge der erlittenen Verletzungen ſchwer
krank darnieder

Hildburghauſen 15 Jan Dem hieſigen Offizier
korps ſind vom Herzog von Meiningen zur beſſeren Aus
ſtattung des Kaſinos 1000 Mark zur Verfügung geſtellt worden

Eisleben 16 Jan Der Amtsgerichtsneubanu
wird am 13 März 1913 in Benutzung genommen 10 Tage ſpäter
alſo am 23 oder 24 März finden die entſprechenden Feierlich
leiten ſtatt bei denen auch die Regierung vorausſichtlich durch
einen Herrn aus dem Miniſterium vertreten ſein wird

Ober Eichſtädt 15 Jan Goldene Hochzeit Jm
Kreiſe von Kindern und Enkeln feierte dieſer Tage der Landwirt
Wilhelm Rumpf und ſeine Frau Thereſe geb Lange das ſchöne
Feſt der goldenen Hochzeit Der hieſige Kriegerderein ehrte den
treuen Kameraden der auch Kriegsveteran iſt durch ein Morgen
ſtändchen

Magdeburg 16 Jan Juszeichnung Vem Kreis
ſchulinſpektor Propſt und biſchöfl Kommiſſar Heinrich Knoche
zu Magdeburg iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen worden

Deſſan 15 Jan Einen umfangreichen Kupfer
drahtdiedſtahl hat die hieſige Kriminalpolizei aufgedeckt
Sie dat bereits zwei Perſonen einen Lagerhalter W und einen
Kaufmann überführt in letzter Zeit aus dem Magazin einer
hieſigen großen Firma erhebliche Mengen Kupferdraht geſtohlen
zu haben Der Lagerhalter iſt der Dies der Kaufmann der
Hehler Ueber den Verbleib eines großen Teiles des Kupfers iſt
die Polizei unterrichtet Doch vermutet ſie daß die Spitzbuben

hofes werden im preußiſchen Landtage als erſte Rate 100 000 Mk den Draht auch an Händler abgeſetzt haben

e
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Bad Harzkurg 12 Jan Der allen Harzbeſuchern
wohlbekannte Hirſch auf dem Molkenhauſe der über
19 Jahre dort eingegattert war mußte da er infolge einer
Rückenlähmung ſich nicht mehr auf den Beinen halten konnte er
ſchoſſen werden Das Tier das als junges Kälbchen am Helm
ſtedter Brunnen von einer Dame gefunden und mit der Flaſche
groß gezogen worden war wurde als es ſtärker wurde von dem
Molkenhauswirt Reuß gekauft und eingegattert Der Hirſch der
über 19 Jahre alt geworden iſt hat überaus ſtarke Geweihe ge
hildet das ſtärkſte war das des Jahres 1907 das als ungerader
Sechgehnender nahezu 14 Kilogramm wog Jn den beiden letzten
Jahren trug der Hirſch nur noch verkrümmte Geweihbildungen

Gera 16 Jan Wegen Herausforderung zum
zweikampf und Austrag eines Säbelduells wurden ein
Ämtsrichter von hier zu 4 und ein Rechtsanwalt zu 5 Monaten
Feſtungshaft verurteilt Letzterer ſollte in einer Gerichtsverhand
lung den Amtsrichter beleidigt haben der dann die Forderung
durch einen Rechtsanwalt überbringen ließ Der Rechtsanwalt
wurde wegen Kartelltragens zu 4 Tagen Feſtungshaft verurteilt
Das Duell fand am 8 Oktober in Leipzig ſtatt

Jena 15 Jan Der flüchtige Polizeiaſſiſtent
Koch von hier iſt aus dem Ausland zurückgekehrt und hat ſich der
Staatsanwaltſchoft des Großherzogl Landgerichts in Weimar ge
ſtellt Er veröffentlicht in der Jenger Zig folgende Erklärung

Die Flucht war keineswegs vorbereitet Ich hatte gar keine
Veranlaſſung dazu Nur durch Verlieren der Ruhe und einge
iretene völlige Kopfloſigkeit und Verwirrung infolge der auf mich
gekommenen Ueberlaſtung der vielſeitigen Arbeiten Polizei
Armen Waiſenratsſachen Abfertigung des Publikums und da
zwiſchen das Umherwühlen der Reviſſon bin ich zu dem unheil
vollen Schritt gekommen Jch kann ſelbſt nicht angeben in wel
chem Zuſtand ich mich befand Nur das eine beherrſchte meine
Sinne Heraus aus dem Trubel fliehen fliehen Und das iſt
geſchehen Schon unterwegs kam die Reue doch die Scham ließ
mich nicht zurück Doch nun iſt auch dies überſtanden Nachdem
ich nun meine Familie aufgeſucht und mich mit meiner Frau aus
geſprochen habe habe ich auch mit großer Freude erfahren in
welch edler und hilfreicher Weiſe ſich viele Perſonen meiner durch
mich unglücklich gewordenen Familie angenommen und nach der
verſchiedenſten Art unterſtützt haben Hierdurch veranlaßt kitte
ich Sie nun ganz ergebenſt durch eine Notiz in der Jenaiſchen
Zeitung allen den edlen hilfreichen und guten Menſchen für ihre
außerordentlichen Wohltaten an meiner Familie meinen herzlich
ſten Dank auszuſprechen

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachridhten
Der Direktor des Kaiſer WilhelmJnſtituts für phyſikaliſche

Chemie und Elektrochemie in Dahlem Dr Fritz Haber wurde
zum ord Honorarprofeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
Berliner Univerſität ernannt Dem ord Prof und Direktor
des anatomiſchen Jnſtituts an der Unmverſität Straßburg Dr
med Guſtav Albert Schalbe wurde der Charakter als Geh
Medizinalrat verliehen Dem Privatgelehrten Dr jur Gregor
Semeka wurde die venig legendi für römtiſches Recht und
antike Rechtsgeſchichte in der Münchener Juriſtenfatultät erteilt

Prof Jaekel von der Univerſität Greifswald iſt zum korre
ſpondierenden Mitgliede der Petersburger Akademie der Wiſſen

ſchaften gewählt worden Die Techniſche Hochſchule zu Berlin
Charlottenburg hat die Würde eines DoktorJngenieurs ehren
halber verliehen dem Geh Reg Rat Dr Julius Weeren
ehemaligem etatsmäßigen Prof an der Berliner Techn Hoch
ſchule ſelbſt und Geh Rat Dr Karl Engel ordentlichem Prof
und Direktor des Chemiſchen Jnſtituts an der Techn Hochſchule
in Karlsruhe Der a Prof der allgemeinen Chemie an der
Eidg Techniſchen Hochſchule zu Zürich Dr Richard Will
ſtätter iſt an das Kaiſer Wilhelms Jnſtitut für Chemie in
Berlin berufen worden Zugleich ſoll er als ord Honorar
profeſſor in den Lehrkörper der Berliner Univerſität eintreten als
Nachfolger von Geh Rat Prof van t Hoff Zum Nachfolger
des Profeſſors Beckmann iſt Profeſſor Dr Karl Paal von
der Univerſität Erlangen nach Leipzig berufen worden

Zwei neue Privatdozenten haben ſich in der Bonner medizi
niſchen Fakultät niedergelaſſen Dr med Matthias Makkas
Aſſiſtenzarzt an der Chirurgiſchen Klinik und Dr Wilhelm
Heuaga Oberarzt an der Klinik und Poliklinik für Hautkrank
heiten Jn der Münchener philoſophiſchen Fakultät habiliert
ſich Dr Edgar Dacus Aſſiſtent bei Prof Rothpletz an der
paläontologiſchen Sammlung daſelbſt Prof Dr Armin
Baltzer Ordingarius für Mineralogie und Geologie an der
Univerſität Bern begeht am 16 d M ſeinen 70 Geburtstag
Der Geologe Geh Hofrat Prof Dr Linck iſt für das Jahr 1912
und 1913 zum Rektor der Univerſität Jena ernannt worden

Der berühmte Jenaer Philoſoph Geheimrat Prof Dr Otto
Liebmann iſt am Sonntag im Alter von faſt 71 Jahren in
Jena geſtorben Seit faſt 30 Jahren lehrte er an der Jenager
Univerſität Ende vorigen Sommerſemeſters trat er in den Ruhe
ſtand Seine Feuerbeſtattung findet am Mittwoch nachmittag
ſtatt Prof Liebmann war in den 60er Jahren einer der erſten
die mit dem Rufe Zurück zu Kant die Philoſophie auf den alten
Wegen neuen Zielen entgegenzuführen ſuchten Er vertrat eine
kritiſche Metaphyſik

Theater und Musik
Die nene Oper Mascagnis

Die italieniſche Uraufführung von Mascagnis neuer in
Buenos Aires bereits aufgeführter Oper Jſabeau findet am
18 Jannar im Fenice Theater zu Venedig ſtatt Zwei Tage
ſpäter kommt das Werk an der Scala zu Mailand zur Aufführung
Beide Aufführungen finden unter Leitung des Komponiſten ſtatt
Für Deutſchland hat der Drei MaskenVerlag in München
die Oper zum Bühnenvertrieb übernommen Mascagni wird auch
die deutſche Uraufführung ſelbſt dirigieren

Heinrich Mann als Dramatiker
Aus Berlin telegraphiert unſer ear Mitarbeiter
Heinrich Mann arbeitet wie die Berliner Morgenpoſt

r r ſeines trefflichen RomansProfeſſor Unrat in welchem er als ſo ſeiner Humorift und Jroniker gezeigt ko 2
Das Frankfurter Komsdienhaus in finonziellen Schwierigkeiten

Das Frankfurter Komödienhbaus befindet ſich in finanziellen
Schwierigkeiten Direktor FiſcherPeſchlow foll bereits die
Keitung niedergelegt daben

Kapellmeiſter Joſef Stransky wurde nach den großen Er
welche er in dieſer Saiſon bereits in Amerika gehabt hat

lich von der Philharmoniſchen Geſellſchaft in Rewyork mit

einer Gage von 100 000 Mark pro Saiſon bis zum Jahre 1915
zur Leitung der Philharmoniſchen Konzerte verpflichtet

Herbert Eulenberg hat die neue Bühnenbearbeitung ſeiner
Tragödie Leidenſchaft vollendet Die Uraufführung des
Dramas findet am Deutſchen Theater in Hannover am
2 Februar ſtatt

t

Vermischktes

Zur Hochofenkataſtrophe in Duisburg
Zu der Hochofenkataſtrophe in Duisburg

wird noch berichtet
Duisburg 16 Januar

Das Unglück auf der Hütte Phönix ereignete ſich gegen
3 Uhr morgens die Füllung eines Hochofens hängte ſich aus
Hierdurch brach eine andere Füllung und der ganze Hochofen
wurde auseinandergeriſſen

Nach allen Seiten ergoſſen ſich die flüſſigen Erzmaſſen
Alles womit ſie in Berührung kamen wurde vernichtet

Die Exploſion hatte die umſtehenden Arbeiter derart erſchreckt
daß ſie cht fähig waren ſich vor dem glühenden Metall in
Sicherheit zu bringen Von den in der Nähe befindlichen
Arbeitern vermochte ſich nur ein geringer Teil zu retten Bis
jetzt iſt feſtgeſtellt daß

acht Perſonen auf der Stelle getötet
worden ſind Zwei Arbeiter haben ſo ſchwere Brandwunden
erlitten daß man nur geringe Hoffnung hegt daß ſie
mit dem Leben davonkommen werden Elf leichter
Verletzte dürften wohl am Leben bleiben Unter den Ge
töteten befand ſich auch der Hochofenmeiſter Franck der als
vollſtändig verkohlte Leiche aus den glühenden Schlacken her
vorgezogen wurde Franck der verheiratet iſt iſt Vater von
wölf Kindern Gleich nach Bekanntwerden des ſchrecklichenUnglugs eilte alles nach dem Hüttengelände Frauen denen

die Nachricht wurde daß ſich ihr Mann unter den Getöteten
befände verfielen in Schreikrämpfe und wollten um jeden
Preis an die Unglücksſtelle die aber in Anbetracht der großen
Gefahr vollſtändig geſperrt wurde Die ſofort nach Ausbruch
der Kataſtrophe alarmierte Feuerwehr hatte die ganze Nacht
zu tun Heute um 10 Uhr morgens waren die Arbeiten noch
nicht beendigt Die bereits heute morgen aufgenommene Unter
ſuchung über die

Urſache des Unglücks
hat noch kein beſtimmtes Reſultat gezeitigt Es konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden aus welchem Grunde die Füllung aus
hängte Von den Behörden ſind bereits Sachverſtändigen
kommiſſionen an Ort und Stelle entſandt worden von deren
Gutachten es abhängen wird wem die Schuld an dem Unglück
zuzuſchreiben iſt

Duisburg 16 Januar
Der Phönix gehört mit ſeinen 106 Millionen Aktien

kapital zu den größten gemiſchten Werken in Deutſchland
Jn Duisburg NRührort wo ſich das Unglück zugetragen hat
beſitzt er Hochöfen nebſt ausgedehnten Anlagen für die Weiter
verarbeitung des Eiſens Unfälle wie der vorſtehende ſind
glücklicherweiſe im deutſchen Hüttenbetriebe äußerſt ſelten

Unfälle in den Bergen
Jn den letzten Tagen ſind drei Bergſteiger in der Schweiz

durch Lawinen verſchüttet worden Jn der Nähe von
Chambery ſind drei Vergſteiger die in einer Hütte Zuflucht ge
ſucht hatten von einer Lawine überraſcht und getötet worden
Auf dem Großen St Bernhard auf italieniſcher Seite hatten
drei Touriſten trotz der Ermahnung der Mönche einen Abſtieg
unternommen Sie wurden ebenfalls von einer Lawine überraſcht
und verwundet Nach mehreren Stunden wurden ſie von den
Mönchen in Sicherheit gebracht Einer der Touriſten liegt im
Sterben

Z um Karneval in Nizza unternimmt Karl Rieſels Reiſe
buregau Berlin Unter den Linden 56 nächſtens wieder eine
Ceſellſchaftsreiſe die zu einer der beliebteſtn traditionellen Reiſen
geworden iſt Während hier der rauhe Winterwind und bittere
Kälte herrſcht ergötzen ſich die Reiſenden an den fonnigen Geſtaden
und amüſieren ſich an den grotesken Feſten am blauen Mittel
meer Auch andere hochintereſſante Reiſen werden demnächſt
unternommen durch Jtalien bis Neapel nach Sizilien an die
Adria nach Montenegro und Mittelmeerreiſen nach dem Orient
Progromme verſendet Karl Rieſels Reiſebureau koſtenfrei

Fabrikband Die Winterſche Lederfabrik in Buxtehude
ſteht ſeit Montag mittag in Flammen

Eine fürſtliche Verlobung in Jndien anfgehoben Aus Bom
bay wird nach London telegraphiert es ſei in Jndien das Gerücht
verbreitet daß die Verlobung des Maharadſcha von
Gwalior mit der einzigen Tochter des Gaekwar von
Baroda aufgehoben ſei Der Vater der Prinzeſſin iſt jener
indiſche Fürſt der ſich wie erinnerlich ſein wird bei der Huldi
gungsfeier in Delhy in illoyaler Weiſe benahm

z

Witterungs Ausſichten
Welterkarke des ößſentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 16 Jan 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettesrlage in Europa

Auch heute iſt die Wetterlage kaum verändert doch iſt
der Einfluß des weſtlichen Tiefs ſchon bis Weſtdeutſchland ge
langt wo Trübung eingetreten iſt Niederſchläge ſind da
gegen nur in Großbritannien und Weſtfrankreich eingetreten

Witternngsausſicht für den I7 Jannar
Schwache bis mäßige Luftbewegung etwas trüber

trocken milder

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Rachdruck verboten

15 Jan uar Bewölkt teils heiter Frofſt
in Januar Schön wolkig mit Sonnenſchein Froß
20 Januar Heiter bei Woltenzug Froſt

Klare Frosttage
Vom Brocken 15 Jan

Originalbericht Nachdruck verboten
Faſt überall in der Ebene herrſcht in letzter Zeit ſtrenges

Froſtwetter bei ſchwacher Bewölkung und vorwiegend füdöſtlichen

auf dem Brocken zu verzeichnen faſt jeden Tag Sonnenauf und
Untergang ſchwache Luftbewegung und eine Fernſicht wie man

ſie ſelten im Hochſommer hier oben antrifft dabei ſchwankte die
Temperatur zwiſchen 2,0 und 12,0 Grad Kälte Die älteſten
Harzbewohner können ſich nicht erinnern im
Monat Januar eine derartig lange Periodevon herrlichen klaren Froſttagen ohne Schnee
fälle erlebt zu haben

Ein Hochdruckgebiet das in der zweiten Hälfte der
gangenen Woche nördlich von uns zur Ausbildung gelangte
jedoch die öſtlichen und ſüdöſtlichen Winde obſiegen und damit
den ſtrengen Froſt entſtehen laſſen der wahrſcheinlich noch weiter
anhalten dürfte Während in der Ebene in den letz en Tagen
außerordentlich ſtrenges Froſtwetter gemeldet wurde haben wir
auf dem Brocken nur Temperaturen von 9,0 bis 11 0 Grad
Celſius Am Sonntag früh hatte Schierke 15,0 Jlfenburg

18 0 und Wernigerode 16,0 Grad dagegen auf dem
Brocken hatten wir um dieſelbe Zeit 10,0 Grad C
Auch hatten wir geſtern eine ſelten ſchöne Fernſicht zu verzeichnen
es waren die Spitzen des Thüringer Waldes der Jnſelsberg und
das Kyffhäuſer Denkmal deutlich ſichtbar

Den geſtrigen Sonntag mit ſeiner wunderbaren Winter
landſchaft hatten hunderte von Touriſten kenutzt um den Harz
und vor allem die Orte des Oberharzes aufzuſuchen um dort
Winterſport zu treiben Schon die beiden Frübzüge am Sonntag
waren außerordentlich ſtark beſetzt ungefähr 1200 bis 1400
Touriſten brachte die Brockenbahn nach Dreiannen Hohne Auf
dem Brocken war es ſchwer in den Mittagsſtunden ſich ein
Plätzchen zu erobern Nach der Wetterlage zu urteilen dürfte
das klare ſtrenge Froſtwetter noch einige Tage anhalten

Nur noch 6 Tage trennen uns von dem in Schierke ſtatt
findenden Winterſportfeſt Es iſt mit der Bahn nun auch für
Norddeutſchland eine Gelegenheit geſchaffen den aufregenden
Bobſleighſport zu kultivieren

Feizie Rachriehten

Herrn von Kiderlens Nomreiſe
Berlin 17 Jan Privat Telegr Zu der

auch von uns wiedergegebenen Nachricht des Pariſer Blat
tes Eclgir daß der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
Herr von Kiderlen Wächter demnächſt nach Jtalien gehe um
dort den Reſt ſeines Urlaubs zu verbringen erhält Hirſchs
Telegraphen Bureau auf eine Anfrage folgende Depeſche des
Staatsfekretärs

Jch gehe für einige Zeit nach Ober Jtalien und
vielleicht auch einen Tag nach Rom um den italie
wiſchen Miniſter Marquis San Giuliano dortſelbſt
kennen zu lernen KiderlenAus der Faſſung der vorſtehenden Depeſche darf man

wohl ſchließen daß die Unterhandlungen wegen der Er
neuerung des Dreibundes begonnen haben

ver

Stichwahlparole des nat liberalen
Parteivorſtandes

Berlin 16 Jan Privat Telegr Der Vor
ſtand der Nationalliberalen Partei hielt heute hier eine
Sitzung ab um über die Stellungnahme der Partei zu den
bevorſtehenden Stichwahlen zu beraten Man kam dahin
überein eine offizielle Wahlparole nicht auszugeben
indeſſen wird heute abend eine Erklärung veröffentlicht da
hingehend daß überall wo ein Fortſchrittler
zur Stichwahl ſteht für dieſen zu ſtimmen iſt
wie gleichzeitig von fortſchrittlicher Seite eine analoge Be
kanntmachung erfolgen ſoll Jn allen übrigen Wahlkreiſen
ſoll die Entſcheidung den örtlichen Organiſationen über
laſſen bleiben

Das Ende der Mandſchudynaſtie
Peking 16 Jan Der Attentäter auf Juanſchikai

ein vornehm gekleideter Chineſe ſoll verhaftet worden
ſein Es iſt zweifelhaft ob er ein Revolutionär iſt oder ein
Mandſchu der mit der Regierungstätigkeit Juanſchikais un
zufrieden iſt Juanſchikai hat geſtern den jungen Kaiſer
reſp die Kaiſerin Witwe zur temporären Ab
dankung bewogen Die kaiſerlichen Prinzen
ſetzen dieſem Anſinnen lebhaften Widerſtand ent
gegen Bis zur endgültigen Entſcheidung wird die pro
viſoriſchen Regierungsgeſchäfte Juanſchikai führen

Pettau 16 Jan Der hieſige Caféhausbeſitzer Koſſar
hat in vergangener Nacht ſeine Frau mit der er in Schei
dung lag ſowie ſein einjähriges Töchterchen durch mehrere
Revolverſchüſſe ſchwer verwundet Sodann richtete er die
Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte ſich durch zwei Schüſſe
lebensgefährliche Verletzungen bei Der Mann und das Kind
werden kaum mit dem Leben davonkommen doch beſteht Aus

ſicht die Frau zu erhalten

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feunchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Familien Nachricht

Heute froh 6 Vhr ontschllef nach kurzem schwerem
Leiden mein innigstgeliebter Mann Sohn Schwieger
sohn und Schwager der Magistratsasslstont

Ernst lmme
Dies zeigt schmerzerfollt an mit der Bitte um setllie

loahTol nahme Marie imme geb Schmidt
nebst Angehörlgen

Halle a den 16 Januar 1912
Die Ueberföhrung nach Schköleno ladet am Miit

Winden Prachtvolle Wintertage haben wir ſeit dem 11 d M
woch nachmittag um 6 Uhe setsatt
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Bank ſür Hancdlel unci Inelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

fandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teſeohoniseher Berieht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205 50 Diskonto 192 62 Deutsche

Bank 268,12 Berliner Handelsgesellschaft 173,12 Dresdner Bank
ſ6l 37 Commerz u Discontobank 116 75 Russische Anleihe von
1902 91,50 Türkenlose 17325 Lombarden 19,50 Canada 239 76
BZaltimore 104 87 Laurahütte 183,62 Bochumer Guss 232 62
Gelsenkirchen 209 25 Harpener 204 75 Deutsch Luxemburg
94 75 Phönix 260 A G 267 37 Siemens Halske 242 50

fiamburger Paketſahrt 144,62 Nordd Lloyd 105,50 Gr Berl
Strassenbahn 194,63 Warschau Wiener 184,25 Aumetz Friede
200,25 Hansa 214 Tendenz Fest

föher notierten Landré Brauerei 1,50 Julius Berger 4
Gebr Goedhardt 25 Adler Fahrrad 1 tlalesche Masch 3
Kappel Masch 50 Baer Stein 12 Vogtländ Masch 250
Wanderer Werke 280 Anilinfabrik 75 Badische Anilin 75
iberfelder Farben I 10 Riedel 5,50 Deutsche Waffenfabrik 4
Hutschenreuther 2 Berl Jutespinnerei 75 Ravensberger Spin
nerei 4 Aplerbecker Bergwerk 50 Arenberger Bergwerk l
Gebr Boehler 25 Donnersmarckhütte 25 Thale Aktien 4
Essener Steinkohle l Harkort Bergwerk 2 Hoesch 75 Königs
born 225 Niederlausitzer Koh en 1 Obersch es Koks Werke
I,25 Rheinische Braunkohlen 25 Stolberger Zink 50 Rodder
grube 2 und Schuſz Knaudt 1 Proz Niedriger notierten
Zerl Kindl Brauerei l Akt Ges f Verkehrswesen 2 Held
Francke 25 Deutsche Erdöl Ges 50 Eckert Masch 50
flerbrand Waggon l Kyffhäuserhütte 4 Loewe Co l Gutts
mann Masch 50 Ohles Erben 50 Union chem Fabr 50
Nordd Steingut 2 Voigt Wolf 75 C Lorenz 2 Telephon
Berliner 50 Segall 50 Eng Wol e 50 Lindener Weberei
75 Körbisdorf Zucker 50 Scholten Stärke 25 Dresdener

Gardinen 1,25 Wernshausen Spinnerei 1,50 und Langendreer
1 Proz

4

um Knraretteil Rorlin 16 Jan 45 Badisohs Rtaars
Anleihe 0809 unk 18 101 9006 Bayrische anata Anl tot b
49 Bayrisehe Staats Anleihe 05 ank 913 109 926B Sehwarsa
burg Sondersbausen Rärttamhb Staats Antenhe 31 83
u Kameruner Kienbahn Anteiſe 90,7596 Deutsceh
Oetatrikanisehe Sehnidversehr gar 4 Cotthuser Stadt
Anleihe 1900 99,6906 Darmatät Stadt Ant 1909 unk 16
gij o Dessauer Stadt Anleihe 1895 49 Dasaseldorter Stacdt
Anleihe 1900 07 09 09 8 B Jenaer Stadt Anl 1900

h Jena Stadt Anl 1002 4 Nordhänser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadi Anl 1003 unk
tuld O G S Thorner Stadt Anl 1009 unk 10 99 4prozHesgische Komm Ovi 31 Oesterreichische Nord
Westbann Obhdationen 1874 Sonv Deutanhe Solvay
Werke 10 h Klbertelder Farben unt 1917 1u4, 5b belten

Guitiheaume Lahmeyer 98 08 10,40B Vereingte Lausitser Glas
hüten b

Londoner Börse vom 16 Jan Es nottertan Fugi Konsois
77 18 Kio Tinto 76,25 Geduld 0,6 Goldüelde 4 15 Staoui oom 68
das prets II Kand Mines 46 Ansoonde 7 43 Eastrand 3,50
Ohartered I 40 Aurora West 6,45 Cinderella Deep 12 Johannes
burg Goldtields 25 Van Ryn 3, 5 Aldus ſGenerals 1, UKand
Collieries West Kand Consols 12/0 Genera Mining Vin
be A Görs Co 85 Moddertonteaio 11 51

Der KRali Kuxenmarkt
Berin den 16 Janoar

Rau t VertK häut ſ VerkAdollagittek Aktien t d ohannashali 5400 5 66
Atexandersball Le u ustus Aktien v5 96Barenrote 435 T Kaiseroda 1150 1136060Bistmarekshall Ake 11 a Krügershaf Aktien 153 13
Burbach 13360 14100 Ludwigshall Aktien o9 7Carlstund v 42 Neusolistedt 34 61 3360Prutsons Kali AKt Nwustassturt 11300 123060

renshatf Axt i3 r e NSordhäuse Kali A 128 12
alückaut Sondershb 21590 Prinz Adalbert Akt àr 3G rosshara v Bacheun o Lob Keiehakrone Lossa 122 Lizin
Sünthersnat o eie harre aHannov kah Aktien Be 8 Konnenberg Aktien 126 127
Hansa silberberg d 6 235 Hothenverg 35Ha tort Aktien 13 33 00 Sachsvn Weimar 71 7300
zen 95 940609 5aälzäetturth Aktien 353 J
Beldburg Aktien 75 t Salzmünde 5 d 0 6 0

un ean a Ia Sregirivd 69001 Tungerinuen S 6506 Sie tuundshall Akt 179 182I z i Toutoma Aktren v 94o 7200 u Male So 350e otlorn 3 Milheimshall 12200 1L 113 M inters t 20lmmenrode e 6450 5 e t vett roevs r
Brüsseler Zuckerkonvention

gabe n an im Reichsschatzamt abgeha tenen Konferenz
ist sich die Sachverständigen nach fünfstündiger Beratung

nstimmig für eine gängliche Ab ehnung des russischen An
es auf Erhöhung des Exportkontingents ausgesprochen

ie Reg erung hat ihre Absichten noch nicht kundgegeben

Die Expanslon der Braunkohlenwerke Leonhard Akt Ges
ar Die ausserordentliche Generalversammlung in der 7 Aktio
Ken ein Kapital von 905 000 Mk vertraten hatte über eine be
üen W Ausdehnung des Unternehmens zu beschliessen näm
am über den Erwerb der Grube Fürst Bismarck und im Zu
2 damit über Erhöhung des Grundkapitals um
eine Mk auf 4 500 000 Mk und Genehmigung der Ausgabe

er Obligationenanleihe im Betrage von 2 Mill Mk
Gore Vorsitzende hob in seiner Begründung hervor dass die
r zwar seit ihrem Bestehen befried gend gearbeitet
Se ass Sia aber bisher doch nur ein kieines Werk gewesenlohle t osichts der grossen Zusammenschlüsse in der Braun
e ndustrie wie sie in jüngster Zeit erst wieder durch die
h miguns Riebeck Zeitzer Paraftin zum Ausdruck komme
dehn es die Verwaltung für 2weckmässig gehalten eine Aus
möge des Unternehmens vorzunehmen Das gesamte Ver
Marke der Grube Fürst Bismarck solle zum Preise von 4 M
weite an die Gesellschaft übergehen inbdegriffen sind nach
äewerpe Mitteilung der Verwaltung 182 Kuxe der benachbarten
ehe schaft Heureka sowie sämtliche Reserven und auch der
verphſeneegnn 1911 der Grube Fürst Bismarck Andererseits

m tet sich die Leonhard Akt Ges Passiven der Orube
ung etbetrasge von 675 000 Mk zu übernehmen Mit Wir
Rechte l Januar 1912 tritt die Leonhard Akt Ges in sämtliche
o73 000 und Pflichten der Grube Fürst Bismarck Ausser den
öruhe pr Passiven und den 4 MlI Mk für den An auf der
Urube n die Oesetlschaft noch an zwei Geschäftsführer der

zu en Bismarck eine Abfindungssumme von 500 000 Mk
Jahre guten wogegen diese Herren ohne Entschädigung fünf
Stehen durch der Gesellschaft mit ihrem Rat zur Seite xu
m vu aben Die technische Prüfung der Orube habe durch
bangen Verhältnisse ergeben Es seien 64 Bohrlöcher vor
tiertoltee die Grube habe eine Abhbaufähigkeit von 460 Mil
Tiefba ern Kohle des Besitzes seien Tagebau und nur
rechnet es sei demgemäss mit einer billigen Produſtion zu
Einarg Dio Prüfung der technischen Verhältnisse habe den

naſſta eines ordnungsgemässen Betriebes erweckt Die
rungen er Koh e sel als gut zu bezeichnen und für Verbesse
mine Seien Aufwendungen nicht zu machenzchagete Ein Aktionär be

i die hohe Abfindungssumme an die bisherigen Ge
hrer der Grube Fürst Bismarck und wünschte Mittei

Aktienkapitat 160 Mill onen Mark
Provisionsfreie Abgabe in festvrerzinsfiehen erstktassigen Fertpapieren

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

es sei für die Zukunft durch die Fusſon mit einer besseren Rente
zu rechnen Eine Ermässigung der Abfindungssumme an die
Geschäftsführer sei nicht erreichbar gewesen

Einstimmig wurde alsdann die Uebernahme der Grube Fürst
Bismarck genehmigt ebenso e Erhöhung des Grundkapitals
um 2 700 000 Mk auf 4 500 000 Mk und Obligationenan eihe von
2 Mill Mk Die neuen Aktien erhalten für das Jahr 1911/12 nur
4 Proz Dividende sind indessen ab l Inli den alten Aktien

eichberecht gt Die neuen Aktien werden von einem Konsor
tium zum Kurse von 130 Proz übernommen mit der Verpfüch
tung 900 000 Mk von diesen Aktien zum Kurse von nicht über
135 Proz den bisherigen Aktionären im Verhä tnis von 2 1 an
zubieten Die neuen 2 Mill Mk Obl gationen die zu 4 Proz
verzinslich sind und an erster Stel e auf die Grube Fürst Bis
marck hypothekarisch sichergestellt sind dürfen nicht unter
98 Proz begeben werden wobei die UVUebernahmegruppe 100 000
Mark der Kosten zu zahlen hat Der Geschäftsgang des alten
Werkes im laufenden Jahre sei durchaus befriedigend Bis Ende
November sei ein Plus von 20 000 Mk zu verzeichnen

Gewerkschaft Gebra Die Gewerkenversammiung beschloss
eine Zubusse von 2 Mi l M Wie der Vorstand mitteilte dürfte
der iesamtausbau der beiden Schächte Lora und Gebra

4 Mi l Mk kosten
Kaliwerke Frledrlchshall

dende mit 8 Proz Vor
Waggon und Maschinenfabrik Akt Ges vorm Busch in

Hamburg Die Generalversammlung besch oss die Verlegung
des Gesellschaftssitrzes nach Bautzen Das flamburger Grund
atück soll bei günstiger Gelegenheit abgestossen werden Die
Beschäftigung hat ch seit Abfassung des Jahresberichts weiter
durchaus befriedigend gestaltet Die Verwaltung erwartet
wieder ein günstiges Resultat An Ste le des verstorbenen Ge
heimrat Koepke wurde Geheimrat v Kirchbach Dresden in den
Aufsichtsrat neu gewählt Die Dividende wurde auf 16 Proz
für de Vorzugsaktien und auf 11 Proz für die Stammaktien fest
gesetzt

Verband deutscher Kaltwalzwerke Wie dem Lok Anz
geschrieben wird ist die nächste Mitg iederversammlung für den
30 d M in Aussicht genommen Auf der Tagesordnung stehen
Erörterung der Marktlage und Freigabe der Verkäufe für das
zweite Ouartal Man nimmt an dass die Grundpreise unver
ändert bleiben werden

famburg Amerika Linie An der Berliner und Hamburger
Börse verlautete dass in der heutigen Aufsichtsratssitzung eine
Dividende von 9 Proz Vorgesch agen werden würde Die Ab
schreibungen die im Jahre 1910 20,5 Mill Mk betragen hatten
sollen noch etwa um 3 Mill Mk erhöht werden Gleichzeitig
verlautete dass die Verwaltung in der nächsten Zeit eine Kapi
talserhöhung um 25 Mill Mk auf 150 Mill Mk in Vorschlag
bringen werde

Boykottierung deutscher Waren in China Wie das B
hört hat in letzter Zeit in China die Wahrscheinlichkeit eines
Boykotts deutscher Waren bestanden Von den deutschen Be
hörden sind jedoch sofort die gee gneten Schritte unternommen
worden die eine Beseitigung der ärohenden Gefahr erwarten
lassen Auch die Führer der revo utionären Partei in China be
mühen sich einen Boykott abzu wenden Immerhin legen sich

e deutschen Export und Importfirmen im Verkehr mit China
einige Zurückhaltung auf bis sich die Exportverhältnisse völlig
geklärt haben

Fusion Berliner Brauerelen Die Phönix Brauerei Akt Ges
beruft eine neue Genera versammliung ein welche einen mit der
Löwenbrauerei Akt Ces Hohen Schönhausen abgeschlossenen
Fusionsvertrag genehmigen soll Den Aktionären sollen 200
Löwenbrauerei Aktien gewährt werden

F H Hammersen Akt Ges in Osnabrück
schlägt für 1910 7 10 Proz Dividende vor

Akt Ges Mix Genest Telephon und Telegraphenwerke in
Berlin Die 1909 gegründete Mix Genest flansawerke G m
b H in Hamburg setzte ihr Stammkapita um 250 000 Mk auf
500 000 Mk herab und verwendet diesen Betrag zur Rückgewähr
auf die Stammein age der Akt CGes Mix Genest in Berlin

Aktienbaugesellschaft für kleine Wohnungen in Frankfurt a M
Der Vorstand beantragt die Erhöhung des Aktienkapitals um
358 000 Mk auf 1,8 Mill Mk

nroen erne Prociunka tfe
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 12 Januar
Die feste Grundstimmung blieb auch in dieser Woche be

stehen Landweizen und Roggen wurden nur in veringen Men
gen angefahren und fanden zu weiter erhöhten Preisen Aufnahme
flafer Gerste und Mais wurden bei knappem Angebot und reger
Nachfrage gleichfalls erheblich teurer bezah t Auch Weizen
und Roggenmeh erfuhren eine Wertbesserung Der Abruf in
beiden Artike n ist ein befriedigender Der Bedarf in Weizen
kleie hat sich neuerdings verstärkt so dass die Käufer wieder
höhere Preise anlegen müssen Tagespreise Weizen bis
210 Mk Roggen bis 193 Mk Hafer bis 195 Mk die 1000 kg
Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 28 75 Mk Roggenmehl ohne
Sack r 26,25 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack bis 6,60 Mk
die 50 kg

Riübölsaaten haben trotz geringer Unternehmungslust ihre
feste Haltung behauptet Hierzu trugen einerseits die einen
Bestände an terntiger Ware und andererseits die durch die
ungünstige Witterung verursachte Verspätung der neuen in
dischen Ernte das ihrige bei Leinsaaten zeigten wiederum
einen recht schwankenden Verkehr Die Stimmung wechselte
je nach den aus Argent nien vorliegenden Witterungsberichten
Der Schluss ist indes abgeschwächt Das interesse der Fahbri
kanten bleibt vor wie nach ein unbedeutendes Erdnüsse sind
anziechend Leinö und Rüböl sind still und behauptet während
Erdnussöf zu letztnotierten Preisen mehr beachtet ist Rüb
kuchen wie zuletzt Tagespre se bei abnahme von Posten
Rüböl ohne Fass bis 6750 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass dis
80 Mk die 100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass
aus Coromandelnüssen bis 57,50 Mk die 100 kg ab Neuss

Getreide
Berioer Prodaktendors 16 Jan Am Frahmarkgortiorten Weizen inä od 703,90 vo 0 ab Baho nnd tre Mänhl

Kog zen nlaänd 186,00 180,00 ab Bahn und trei Mahle Hatermärkigehar maokienburgiseher pomm preneasiseh voaensoher and
sohlaaiseher toin 20 210 mittet 72 205 gering 197 9,1 ruemseh
und Donan mitten 104 199 geriog 192 19 ab Rahn und trer Wagen
Ware amerikanisoher med 184 166 abtaliender runde
80,00 00 rn Wagen Gorata inlandnehe Vnttergerst mittel
und gern 184,00 1653 00 gute 189 200 russische und Donen laiohte
174 00 179 30 sohwere 18 186 ab Bahn und rei Wagen Nee
iniandisehe und ausländisehe Vutterware mitte 199 183 Tanben

rhaoo 1809 198 ab Bahn und tret Wagen Wataenmen 60 24
dis 33,00 Koxgeanmoeonhl o und 1 22 30 24 220 Worseoklere
14 75 14 25 Koggenkt e ie 75 14 25

Magdedurz 16 an Die Nouernngen verstehen neh toör
1000 kg nete ab Station und frer Megdehurg Wergoo engi und
8ommer rud ig gut 19 h A4 Wein Kkolben Kog gen
ioland rume ut 18 l Gott e ausländ Huttergerste rubrg
uut 174 17 Hater iniänd fest gut 200 2093 Aas tunder
fest gut 178 180 amerik bunter gut 178 160 M

Hambdaorg 165 Jan Getroidemarkt Werzen fest Osthoist
Meoklbg 206 210 Koggen feet Meoklborg and Vomm 190
erate test südruss 152 1 4 Hater ruhig Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und MAnoeklenburger 20
dan Mais test Plata maxed 135 mixed looo IV

Der Aufsichtsrat schlägt die Divi

Der Aufsichtsrat

lung über die künftige Rentabilität Die Verwaltung entgegnete

Reserven 32 Millionen Mark

Invearpool 16 Jan t ſAer koter Winter weizen ver Märs per7 dtuil z de a Hata Marr x Seil
ntwerpen IB Jev uteehen Leo llet tratden e ar azun Kon per6 Ma 32 u 7Umnate 95 0 kg r r h Se h PrPoat 16 Jan Werzen per Aprü 11 74 11 75 Mai 11,60l B Roggen per Apri 16 24 10,25 3 Hatfer per April 3 G

74 B Mamns per Mai 60 per Jun 60 G l perAug B Baps Juli 5,40 15,50 B
Zucker

Hamburg 16 Jan Rbenronzuoher 1 Vrodakt Basis 85ttendement neues Ueaneso trei an Bord llamburg s h
vorm nacohra ahande

per Jannar 15,25 15,5 15,80 Ue Mare 15, 2 15,2 15 v7 15 959 16 00Anenat 15 85 16 le onOktober 11 9 11 9 BeDezember 11 11 75 11fost fest test
Kaffee

Hamburg 19 Fan Good averago Sanmtos
vorm vanhm abendsI Maärs e e 62 G 6 63 614 GMai 62 6 61 iSeptember o er t sd Desetnber e 63 G 1 t Gstotig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 16 Jan Kaftee Zuruhren
16,000 Sack in Santos

tlavre 16 Jan Kaſſe good ar vrage Santos per März 748,
per Mai 74 per Sepe 76 per Das 75 Behpt

Kartoffelmehl uad Stärke
Magdevorg 16 Jan Prime Kertoftelstärde und Mebl r

loo ka 35,25 325 PFes
Beriin 16 Jan Kartoßelmehbl und Stärke 32,50 Feuehtes

Kartoffelmehl 17 70

,000 Sack in Bio

Solritus
Nordhausen Jan Braantwein 40 Vol Pros für 100 k

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Pros tär 100 eg 5106 107
100,25 164,25 Mars per Jannar 1612 onne PVass eb Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 16 Jan Roböt 10k0 0 u por Maes 67 90
Hamburg 16 Jan Stadtechmats 58 0 amerik Steam 47,00

Chamberlain 48 00
Chemlsche Produkte

Hemborg 16 Jan Ghih aipeten per loxo 52 Febr Mers
9,685 frei bahrsesug tamdurg Behut

Wolle
Bremen 16 Jan Paumw oile atill Vp lobo middl 70 50 Pig
Liverpool 16 Jan Aegyrtisehe Paumwoije per Märs 8,32
Liverpool 16 Jan Banmwoltte Omaats à 000 Bollen Import

00660 Belien davon Amerikaner 426090 Ralon
Alexandris 16 Jan Aegyptische Banmwolls per März 16,25

Mai 16,27 Nov 16,24
Metale

London 16 Jan Chin Kupter statig 62 3 Mon 63Zinn dtiraits K stetg 160 3 Mon 1845, Blei span stetig 15 e
sng Zink gowönni Barke rubtg 262, spea Marke 27

Amnrikknnisehie Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoron Bmdon

New Vork 168 18 1 hin gw 16 16 1
Weizen v Mat 103 Weizen p Sai l sv Juli 9 9 Jahn 94 94Mais prompt 7 i 70 Mais p Mrai 65

p Mai S Ja 65nen Zpring eissro 3,18 4,15 iater 5 Mat a ah aflee bau Hio Nr 165 15 galt 45 44
p an ,4 13 61 Roggen prompt 83 25p Fevr 13 43 18,1 ehmals p Mai 82 87

Petroleum in Cases 9 19 8,95 Iuli 6,565 9,67
i0 in New Tor 7,55 45lo in hiadeiphia 7,55 45

lars fest

Schiftsnnachrichien
Hamburg Amerika l ime

Bureau in Halle Georg Schuoltz e Bernburgerstr 32
Nordamerika Bayern nach New Vork 12 Jan 3 Uhr 10 Min

morgens Cuxhaven passiert Graf Waldersee von Philadelphia
kommend 12 Jan 2 Uhr 40 Min morgens Lizard passiert Prinz
Adalbert nach Philadelphia 12 Jan 4 Uhr 40 Min morgens
Lizard passiert Viktoria Luise nach New VTork 11 Jan 2 Uhr
nachm Cuxhaven passiert Westindien Mexiko Südamerika
Arab a von Santos kommend 10 Jan 3 Uhr nachm von Rio de
Janeiro über St Vincent Teneriffa und Madeira nach Hamburg
Bitschin 11 Jan in St Thomas Caledonia von Westindien kom
mend 11 Jan 7 Uhr 30 Min morgens Lizard passiert Dacia
ausgehend 10 Jan 9 Uhr morgens in Santos Fürst Bismarck
11 Jan von Tampico fioerde ausgehend 11 Jan 10 Uhr morg
von Pernambuco König Wi helm II nach dem La Plata 11 Jan
9 Uhr morgens Cuxhaven passiert Nassovia, von Nevr Vork
10 Jan 4 Uhr nachm in Rio de Janciro Odenwald nach West
indien 11 Jan 6 Uhr 30 Min abends Dover passiert Schwarz
burg 10 Jan in St Thomas Sevilla nach dem La Plata II Jan
6 Uhr morgens Fernando Noronha pass ert Sparta nach Bra
siljen 11 Jan 3 Uhr nachm in Antwerpen Virginia nach West
indien 11 Jan 12 Uhr 50 Min mittags Cuxhaven passiert Vpi
ranga heimkehrend 11 Jan in Veracruz Ostasien Ambria
ausgehend 11 Jan in Singapore Arcadia heimkehrend 11 Jan
in Suez Japan von Antwerpen kommend 11 Jan in Hamburg
Sambia ausgehend 10 Jan in Kobe Siesia 11 Jan 2 Uhr
nachm von Schanghai nach Tsingtau Verschiedene Fahrten
C Ferd Laeisz von Indien kommend 11 Jan von Malta vach
flamburg Fürst Bülow nach Indien I Jan 2 Uhr 30 Min
nachm Dover passiert Nicomedia nach Persien 10 Jan nachm
Sagres passiert Persepolis von Persien Kommend 11 Januar
nachm von Algier

asserstäneie
hedaentar hor antar V

Faiſ ſWnohe

Tendenz Weizen stetig

IIIIIIIIITIIIIIEc a rTer ſrüctenpeget Jan 40 o ſag o e
Nedrs Oherpoge 1,50 41 80 S 10Unteorpegeol 30 26 4Welasenteis Oberpege 3 42 31 e

v Unterpege e 24 12 10 2roth W 218 a a 18 3alalebon Oberpegel 1 z 16 56 6Daterpegel r m Teo 10be v 0 0 30 8 IKalbe Oderpegel ru e6GCaterpegel 89
er Reer ihe on

S SFanebanet c 6,01

lann m kHUcesisu 41 1Badweis 12 2 ar 4re 25 Sohn i uvazdubite 9 NMagdebuta l loBrandeis i8 Wangermdoe 9 24Aoinik 0 16 Wittanbrge m wUitmerits 15 o ſomit hAussig e t Bozroburg II 7Dresden re 16 2 Honnetort z 333
Torxa u 40 2 30 aAgesi g 19 d minus 36 am Vom Odbariauts u Pegoleenwerden 17 em Fall
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